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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe / 
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

30.04.: Gewerbeverein / Maibaumaufstellung an der Marktbrü cke / Bewirtung Rathausplatz
30.04.: Tanzclub Kristall / Tanz in den Mai / Löwensaal

01.05.: TSV / Rathausplatzfest
01.05.: Musikverein / Musikhock / Sohlsiedlung

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 02.05.2015 bis Freitag, 08.05.2015
Samstag, 02.05.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Sonntag, 03.05.:  Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Montag, 04.05.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, Obergrombach, 
Tel. 07257/4881
Dienstag, 05.05.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Mittwoch, 06.05.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Donnerstag, 07.05.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Freitag, 08.05.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
01.05. 08.00 Uhr -  02.05. 08.00 Uhr Dr. med. Alexandra Petrisor, 
Obere Kirchgasse 8, Bretten, Tel. 07252/9755353
02.05. 08.00 Uhr - 03.05. 08.00 Uhr

Zahnarzt Thomas Ruef, Engelsberg 1, Bretten, Tel. 07252/4040
Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:
Wein- und Straßenfest am 18./19. Juli

Ganz im Zeichen des Weines steht Weingarten am 18. und 19. Juli, wenn die 
Amtszeit von Weinkönigin Anna I. und ihrer Prinzessin Maike nach zwei er-
lebnisreichen Jahren zu Ende geht und die neue Weinkönigin gewählt wird. 
Das zweitägige Wein- und Straßenfest ist hierfür der richtige Rahmen und 
die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Die Teilnehmer nutzten die letz-
te Plenumssitzung im Turmzimmer des Rathauses unter Leitung von Ver-
einssprecher Karlernst Hamsen noch Fragen zu stellen, bevor jetzt die ein-
zelnen Gruppen und Vereine an ihre Vorbereitungen gehen. Zwölf Teilneh-
mer schaffen eine Meile voll kulinarischen Leckereien, Musik, Spaß und Un-
terhaltung, die für Groß und Klein etwas zu bieten hat. Bürgermeister Eric 
Bänziger dankte den Teilnehmern, dass sich erneut genügend gefunden hät-
ten, die bereit sind, ein solches Event für die ganze Bevölkerung auf die Beine 
zu stellen. Die Eckdaten des Zeitplans bleiben unverändert: 
Eröffnung mit Ansprachen und Fassanstich am Samstag um 17 Uhr, Abho-
lung der Bewerberinnen in der Kutsche um 18 Uhr. Ab 18.30 Uhr Wahlhand-
lung, Stimmauszählung um 21.15 und um 22.00 Uhr Bekanntgabe des Wahl-
ergebnisses: Verabschiedung der amtierenden und Krönung der neuen Wein-
königin.Am Sonntag startet um 14 Uhr das Entenrennen auf dem Walzbach. 
Neu sei in diesem Jahr, sagte Hamsen, dass erstmals Kleinkunst vertreten 
sei. Auf drei Bühnen im Festbereich treten Musiker, Feuerschlucker, Zauberer 
und andere auf. Die Künstler seien sollen sieben bis acht verschiedene Acts 
bieten und dabei die Plätze wechseln. Kunsthandwerker wie Bürstenbinder, 
Töpfer, Drechsler und Holzkünstler werden auf einem Markt vertreten sein. 
Handelsware sei hier nicht zugelassen, betonte Hamsen. Mehrere Teilneh-
mer werden in ihrem Festbereich separat für Musik sorgen. Die Winzerge-
nossenschaft ist mit Sekt und Premiumweinen vertreten, die bei den Verei-
nen nicht angeboten werden. Die Speisen seien sorgfältig abgestimmt, be-
richtete Marvin Haggenmüller, Koordinator im Rathaus, so dass eine große 
Vielfalt zu finden sei. 

Weitere Amphibienschutzeinrichtungen an der B 3
Auch auf Weingartener Gemarkung wird gebaut

Gisela Splett kommt gern zu Ortstermi-
nen. Zum vierten Mal seit 2008 war die 
Staatssekretärin der Grünen im Lan-
desverkehrsministerium in Sachen 
„Amphibienschutz an der B 3“ unter-
wegs, aktuell am vergangenen Montag-
morgen beim Hofgut Werrabronn. Es 
ging um den Spatenstich zum Bau der 
Erweiterung der über Jahrzehnte ge-
wachsenen Amphibienleiteinrichtun-
gen und der jetzt damit verbundenen 
Fahrbahndeckensanierung. „Die Poli-
tik der Landesregierung ist eine nach-
haltige Mobilität, das bedeutet, die vor-
handene Infrastruktur zu erhalten und 
zu optimieren und den Artenschutz zu 
berücksichtigen. 
Beide Aspekte werden hier erfüllt“, begann Gisela Splett beim Ort-
stermin. Der Bund habe die Mittel für Straßenerhalt verdoppelt, 
rund 400 Maßnahmen in Bund und Land stehen an. Lange Zeit 
seien die Auswirkungen der Zerschneidung von Lebensräumen 
durch den Straßenbau nicht berücksichtigt worden. Jetzt werde an 
einem Landesprogramm für Wiedervernetzung gearbeitet, das gel-
te insbesondere für Amphibien. Im Weingartner Moor sei die größ-
te Springfroschpopulation des Landes beheimatet, die gelte es zu 
schützen.
Jürgen Genthner vom Regierungspräsidium Karlsruhe berich-
tete, für beide Maßnahmen – Fahrbahndeckensanierung und Er-
weiterung der Schutzeinrichtung – seien rund 900 000 Euro be-
reit gestellt. 780.000 davon trage der Bund, 120.000 übernehmen 

die Verkehrsbetriebe Karlsruhe 
als eine noch ausstehende Aus-
gleichsmaßnahme. Auf einer 
Strecke von 750 Metern auf Ge-
markung Weingarten und 650 Me-
tern auf Gemarkung Grötzingen 
werden Lücken in den bestehen-
den Leiteinrichtungen geschlos-
sen. In Richtung Karlsruhe wer-
den sie erweitert sowie insgesamt 
zehn weitere Durchlässe ange-
legt, denn die Abstände der beste-
henden Durchlässe in der Pilot-
anlage, die 1982 eingerichtet wur-
de, seien mit 150 Meter zu groß. 
Fünf Durchlässe sollen als Dop-

pelröhren im Spülrohrverfahren durchgepresst werden, fünf wei-
tere seien Rechtecktunnel aus Stahlbeton. Für diesen Einbau sei 
für einige Tage eine Vollsperrung der Bundesstraße erforderlich. 
Klaus Stapf, Bürgermeister von Karlsruhe, erklärte, Karlsruhe sei 
durch das Weingartner Moor und den Grötzinger Bruchwald für 
den Artenschutz von hoher Bedeutung als Korridor, Querungs-
raum und Vernetzungsraum. Die jährliche Wanderungsquote be-
trage, so der Kreisökologe Hans-Martin Flinspach, mindestens 100 
000 Tiere, darum sei die Einrichtung dringend notwendig und loh-
nend. „Wenn der Spatenstich erst mal getan ist, gibt es kein Zurück 
mehr“, schmunzelte Genthner und griff zum Werkzeug. Bau-
beginn sei, ergänzte Henning Keller vom Regierungspräsidium 
gegenüber den BNN, im Mai. Die Vollsperrung sei vom Mittwoch 
dem 13. Mai abends bis Montag den 18. Mai morgens vorgesehen.

(von links) Titus Tamm (stv OV von Grötzingen), 
Bettina Meier-Augenstein (MdL CDU), Eric Bänziger, Klaus Stapf, 
Gisela Splett, Johannes Stober (MdL SPD), Jürgen Genthner leisteten 
gemeinsam den ersten Spatenstich für das Projekt Weiterführung der 
Amphibienleiteinrichtungen.
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50 Jahre Bürger- und Heimatverein

Der Festabend
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein 
Weingarten“: Das Fest zu diesem Anlass 
war mehr als gelungen. Mit der Frage 
„Was ist Heimat?“ erhellte Bürgermeister 
Eric Bänziger den Sinn und Zweck des 
Vereins. Er beschrieb den Begriff als geo-
grafische Geburtsstätte, die den Men-
schen in vielerlei Hinsicht prägt, aber 
auch als das Bewusstsein und die Wert-
schätzung von Tradition. Dem Bürger- 
und Heimatverein sei es durch die Arbeit 
innerhalb seiner zahlreichen Gruppie-
rungen gelungen, auf der Höhe der Zeit 
zu bleiben und er wünsche ihm, er könne 
das Interesse der Jugend an der Geschich-
te der Heimat wecken. Die Anwesen-
heit zahlreicher Gemeinderäte zeige sei-
nen Stellenwert innerhalb der Gemeinde. 
„Bürger- und Heimatvereine sind die gro-
ße Bürgerbewegung für die Heimat und 
die Tradition. Die Menschen tragen und 
prägen die Region“, erklärte der Land-
tagsabgeordnete Joachim Kößler. „Nach 
25 Umzügen war ich in Weingarten an-
gekommen und fühlte: Hier will ich blei-

ben“ brachte Kreisrätin Christine Geiger 
den Begriff auf den Punkt. Auch die Vor-
sitzenden der Heimatvereine aus Walz-
bachtal, Unter- und Obergrombach und 
Blankenloch-Büchig zeigten Verbunden-
heit mit Weingarten und Bereitschaft 
zur Kooperation. Was der Verein wirk-
lich leistet, ermittelte Altbürgermeister 
Klaus-Dieter Scholz in einem lockeren 
Interview mit den drei Vorstandsmit-
gliedern Roland Felleisen, Klaus Geggus 
und Sonja Güntner. Er begann mit dem 
Anlass der Vereinsgründung, nämlich zu 
verhindern, dass der Walzbach komplett 
verdolt, die historische Tullabrücke ab-
gerissen und der Ortskern autogerecht 
umgewandelt wurde. Das zweite be-
deutende Ziel war naturschützerischer 
Art: Die Rettung des stark gefährdeten 
Weingartener Moors. Die Aufarbeitung 
überlieferten Schrifttums und die Her-
ausgabe heimatkundlicher Bücher war 
der dritte Bereich, mit dem sich der Ver-
ein der Weitergabe historischen Wissens 
zuwandte. Meilensteine in der Vereins-
geschichte war zuerst 1989 die Einrich-

Die „Meile“ lockte mit Aktionen und Attraktionen
Großer Besucherstrom bei überraschend gutem Wetter

Parkplätze wurden zu Aktionsflä-
chen umfunktioniert, das Sorti-
ment an einem Stand im Freien 
angeboten und Vorführungen und 
Mitmachaktionen hatten Hoch-
konjunktur. Auf einem exakt 1,6 
Kilometer langen Abschnitt der 
Rudolf-Diesel-Straße präsentier-
te die Weingartener „Gewerbemei-
le“, organisiert vom Gewerbever-
ein, auf vielfältige Weise ihre Lei-
stungsfähigkeit. Die Weingartener 
Autofirmen waren mit den neue-
sten Modellen – auch als Elektro-
mobil – vertreten und Ralf Gehr-
mann hatte einen Parcours für 
Kinder-Quads abgesteckt.
Zwischen den ausladenden In-
formations- und Showtrucks bot 
Marco Schaufelberger gebratene 
Kochbananen als gesunde Snacks 
an. Schwimmbäder und Bademo-
den setzten auf Sommerfeeling, 
ein Bestattungsunternehmen 

warb mit Flexibilität dem Kunden gegenüber. Beim Landschaftsgärtner konnten Kinder Bagger fahren, 50 Meter weiter kredenz-
te Weinkönigin Anna die edlen Tropfen der Winzergenossenschaft. Steak und Pommes hielt der MC White Horses bereit und das 
Kindekarussell machte den Jüngsten Freude. Bei Daniela Zöller durften Kinder reiten oder probieren, ein Pferd zu putzen. Jana Lu-
erssens Hund Lou spielte mit ihr Fußball und die Oldtimerfreunde Weingarten präsentierten alte Traktoren, darunter einen mit 
dem Monika Burst bei der Traktoren-WM am Großglockner im Jahr 2011 den neunten Platz belegt hatte. Keine Frage, dass auch die 
üblichen Flyer, Kärtchen und kleine Geschenke bereit gehalten wurden sowie ausführliche Beratung nicht zu kurz kam. Kaiser-
wetter und das Konzept, Information mit Spaß und Unterhaltung zusammenzubringen, lockte die Besucher. Mit 30 Teilnehmern 
waren es auf der „Meile“ zehn mehr als beim letzten Mal. Angesichts der Tatsache, dass am selben Tag auch in Blankenloch, Fried-
richstal und Bruchsal Verkaufsoffene Sonntage waren, sei es sehr beachtlich, was Weingarten am Sonntag auf die Beine gestellt 
habe, sagte Gemeinderat Werner Burst.

Der Vorsitzende Roland Felleisen überreicht BM Bänziger 
das erste Exemplar der Festschrift
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tung eines Museums bäuerlicher Werkzeuge im Turm und vor 
wenigen Jahren der Erwerb und die Einrichtung des Museums 
in der Durlacher Straße, womit sich der Verein verstärkt als 
Lehrinstitution entwickelte. Dauerausstellungen, darunter Ur- 
und Frühgeschichte, Sonderausstellungen, Ferienspaßaktio-
nen mit Kindern und nachhaltig in der Bürgerschaft veranker-
te Aktivitäten wie die geplante Anlage eines Hügelgräberweges 
rücken den Verein ins Dorf und untermauern seinen gesell-
schaftlichen Stellenwert als unverzichtbare Institution im 
Wandel der Zeit. „Der Verein hat viel Wissenswertes zusam-
mengetragen“ sagte Vereinssprecher Karlernst Hamsen. Festli-
che strahlende und hervorragend interpretierte Musikbeiträge 
eines Bläserquartetts des heimischen Musikvereins, Liedvor-
träge der Gesangsgruppe „Men in Mood“ und Tanzdarbietun-
gen des Karlsruher Volkstanzkreises rundeten das Programm 
ab.

Die Festschrift
Am Ende der Jubiläumsfeier erhielt jeder Gast ein Exemplar 
der Festschrift. Auf 132 Seiten gibt die Jubiläumsausgabe der 
„Weingartener Heimatblätter“ einen tiefen Einblick in die Ver-
einsarbeit seit 50 Jahren. 
Schwerpunkte sind: eine Zusammenstellung des heimatkund-
lichen Schrifttums, Berichte über die Bildung von Arbeitsgrup-
pen zur Durchführung besonderer Aktivitäten, die Nennung 
der bedeutendsten Erfolge des Vereins und der Ausblick auf 
zukünftige Arbeiten. Neben Portraits maßgeblicher Personen 
sind den Arbeitsbereichen Ortsgestaltung, Denkmalschutz, 
Heimatmuseum, Naturschutz und anderen eigene Kapitel ge-
widmet. Ein Bilderbogen „Einst & Heute“ zeigt die baulichen 
Veränderungen der Ortsansichten in einem Zeitraum von na-
hezu 100 Jahren. Alles in allem ist diese Sonderausgabe damit 
auch ein Spiegel der Entwicklung Weingartens: ein persönli-
ches Geschichtsbuch für Alteingesessene, ein Lehrbuch für Zu-
gezogene und Neubürger. Zum Reaktionsteam gehören: Man-
fred Bohr, Klaus Geggus, Robert Hill, Anton Machauer, Roland 
Felleisen, Hubert Daul und Achim Schäfer.

Ehre, Dank und Anerkennung
Im Rahmen des Jubiläumsabends hat der Vorsitzende Roland 
Felleisen langjährige und verdiente Vereinsmitglieder geehrt. 
Für 45 und mehr Jahre Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet: 
Walter Langendörfer, Hilde Wolf, Hildegard Schillings, Liesel 

Pochmann, Ruth Aich, Erika Schwaiger, Laura Spohrer, Baldur 
Langendörfer und Siegfried Russel. Für ihre großen Verdien-
ste – 5600 Arbeitsstunden – erhielten die Männer des Bauteams 
vom Vorsitzenden eine Anerkennung. Dies sind: Karl-Heinz 
Hettler, Horst Bartholomä, Friedrich Holstein, Peter Pfister, 
Klaus Schünemann und Siegfried Blattner. Ebenso galt Dank 
und Anerkennung dem „Wasserradteam“ Winfried Schöffler, 
Karl-Heinz Hettler, Joachim Rapp, Klaus Schünemann, Otto 
Bartholomä und Paul Wolf. Für diverse Leistungen Anerken-
nung fanden Ursula Lauber, Lisbeth Geggus und Helmut Seidel.

von links Walter Langendörfer, Hildegard Schillings und Hilde Wolf

Karlsruher Volkstanzkreis

Aus dem Gemeinderat

Vierte Änderung des BP Kirchberg-Mittelweg gebilligt 
und Offenlage beschlossen
Der Gemeinderat hat gegen die Stimmen der WBB die vierte Ände-
rung des Bebauungsplans „Kirchberg-Mittelweg“ gebilligt und die 
erneute Offenlage beschlossen. Gegen den Entwurf von 2008 hat-
ten drei Grundstückseigentümer Normenkontrollklage vor dem 
Verwaltungsgerichtshof in Mannheim eingereicht.
Im Jahr 2010 hatte der Bayrische Verwaltungsgerichtshof in 
München entschieden, dass „vorgezogene Ausgleichsmaßnah-
men im Sinne des Bundes-Naturschutzgesetzes im Bebauungs-
plan explizit festgesetzt werden müssen“. Es ging um den Arten-
schutz, vor allem um die in diesem Bereich angesiedelte Fleder-
maus. Auf die Empfehlung ihres Rechtsbeistands hin war die Ge-
meinde dem nachgekommen. Die geforderten Maßnahmen in 
Form von Nahrungs- und Aufenthaltsräumen für Fledermäuse, In-
sekten, Schlingnattern und mehr wurden vorgenommen. Ein Gut-
achten der Unteren Naturschutzbehörde bestätigte der Gemeinde, 
sie habe ihre Hausaufgaben gemacht. Der Gemeinderat beschloss 
die erneute Offenlage des Änderungsentwurfs. Prompt wurde ein 
Gegengutachten vorgelegt, das das Landratsamt Karlsruhe veran-
lasste, weitere Erhebungen zum Artenschutz einzufordern. Die Ge-

meinde gab eine „spezielle artenschutzrechtliche Prüfung“ (saP) in 
Auftrag. In seiner 40jährigen Praxiszeit, meinte der in der Sitzung 
anwesende Rechtsanwalt, habe er noch keinen Fall erlebt, der solch 
tiefgreifende und umfangreiche Gutachten erfordert habe. Im Jahr 
2013 ging der Plan in die dritte Offenlage.
Aber mittlerweile hatte sich aufgrund der vergangenen Zeit die 
Verkehrssituation im Ort verändert, vor allem im Kreuzungsbe-
reich der Ring- und der Durlacher Straße. Das und die zwischen-
zeitlich veralteten Daten bezüglich des Artenschutzes erforder-
ten eine Aktualisierung. Die mit diesen Änderungen beauftrag-
ten Fachingenieure Thomas Senn und Petra Schippalies erläuter-
ten nun den überarbeiteten Entwurf. Sie hätten das Gegengut-
achten der Interessengemeinschaft „sehr ernst genommen“, in 
gründlicher und erschöpfender Weise überprüft und in jeder Hin-
sicht nach dem Vorkommen geschützter Tierarten geforscht, ver-
sicherte Thomas Senn. Ihr Fazit sei, dass sich die Umsetzung des 
Bebauungsplans nunmehr in Einklang mit dem Naturschutz be-
finde und alle Kritikpunkte entkräftet seien. Was das Thema Ver-
kehr und Schallschutz anbelange, so sei der Verkehrsknotenpunkt 
Durlacher Straße / Kirchbergstraße als Anschluss zur Bundesstra-
ße ausreichend. Aufgrund der Anforderungen zum Schallschutz 
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habe der Planverfasser Günter Telian eine Änderung der Grundris-
se empfohlen. Statt Doppelhäuser sollen vorwiegend Einzelhäuser 
entstehen, die Schlafräume seien auf die dem Verkehr abgewandte 
Seite anzuordnen. Timo Martin begründete die Ablehnung dieses 
Bebauungsplans durch die WBB mit dem Hinweis auf die kosten-
intensive „Planstraße B“, die geplante Brücke über den Steinbruch 
und die ungeklärten Kosten. Ihrer Meinung nach sei ein Ausstieg 
aus den Planungen ohne Schadensersatzforderungen möglich ge-
wesen. Dennoch würde die WBB bei der Ausführungsplanung und 
dem Bau konstruktiv mitarbeiten. Mit der Ergänzung, dass Solar-
anlagen zulässig und Dachneigungen auch 30° unterschreiten 
dürfen, wurde die vierte Änderung gebilligt und die Offenlage be-
schlossen.

Tätigkeitsbericht des Ordnungsamtes
Im Zusammenhang mit der Schaffung einer weiteren Personal-
stelle für das Ordnungsamt hatte der Gemeinderat um einen Tä-
tigkeitsbericht gebeten. Die Leiterin des Ordnungsamtes, Ulrike 
Gaum, hat diesen Bericht verfasst, Hauptamtsleiter Oliver Russel 
hat ihn in jüngster Sitzung vorgetragen. Es ergab sich durch die 
verschiedenen Bereiche – Örtliche Straßenverkehrsbehörde, Buß-
geldstelle und Vollzugsdienst, Asyl, Feuerwehr, Umwelt, Kultur, den 
Sonderbereich Baggersee und mehr - eine komplexe Aufgabenfülle, 
die nach Aussage von Bürgermeister Eric Bänziger erheblich Per-

sonal bindet. Timo Martin (WBB), dessen Fraktion den Wunsch 
nach Verstärkung des Ordnungsamtes vorgebracht hatte, zog das 
Fazit, dass dem Bericht auch viele „ordnungsamtsferne“ Tätigkei-
ten zu entnehmen seien und „Ordnung“ darum „nicht so gegeben“ 
sei und führte konkrete Beispiele an. Beispielsweise sei der Voll-
zugsdienst nur zu Fuß unterwegs und am meisten in der Bahnhof-
straße, worauf Bürgermeister Eric Bänziger entgegnete, dass der 
Schwerpunktbereich innerorts liege und nicht in den Wohngebie-
ten. Wolfgang Wehowsky (SPD) entgegnete, er sei sehr zufrieden, 
Weingarten sei „eine saubere Gemeinde“, er halte eine personelle 
Aufstockung nicht für notwendig. Der Gemeinderat nahm den Be-
richt zur Kenntnis.

Umbau Kirchstraße/Kirchplatz
Am 5. Mai lädt die Gemeinde Weingarten zu einer Informationsver-
anstaltung über den bevorstehenden Umbau der Kirchstraße ein. 
Mitte Mai soll mit dem Bau des ersten Abschnitts begonnen wer-
den, informierte Bürgermeister Eric Bänziger. Für diesen Bereich 
zwischen dem Kindergarten am Alten Friedhof und der katholi-
schen Kirche wurden die Wasserleitungs-, Kanalbau- und Straßen-
bauarbeiten öffentlich ausgeschrieben. Sieben Angebote lagen vor. 
Der günstigste Bieter sei eine Karlsruher Firma. Das Angebot liege 
mit knapp 460.000 Euro noch innerhalb des Kostenrahmens. Der 
Gemeinderat stimmte der Vergabe einstimmig zu.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

28.04.2015 
und 

19.05.2015 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Anträge auf Vereinsförderung 2015
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter 
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst auf 
elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln, sodass 
auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung durch die Ge-
meindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen Anlagen können 
weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht werden. Bitte nur noch 
dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2015.
___________________________________________________________

Rebschutzdienst des Amtes für Landwirtschaft Bruchsal 
und des Regierungspräsidiums Karlsruhe
Nachdem in den kommenden Wochen wieder verschiedene Rebs-
chutzmaßnahmen (Spritzfolgen) durchgeführt werden müssen, wird 
das Amt für Landwirtschaft Bruchsal und das Regierungspräsidium 
Karlsruhe den Weinbaugemeinden des Regierungsbezirkes wieder 
entsprechende Rebschutzaufrufe übermitteln. Da der Gemeindever-
waltung diese Rebschutzaufrufe je nachdem erst nach dem Redakti-
onsschluss der Turmberg-Rundschau zugehen, werden wir diese Rebs-
chutzaufrufe unmittelbar nach Erhalt im Bekanntmachungskasten 
am Rathaus (Bruchsaler Straße gegenüber Turmbergtreppe) öffentlich 
aushängen. Wir bitten die Winzerinnen und Winzer unserer Gemein-
de um entsprechende Beachtung.
___________________________________________________________

Gehölzkartierungen im Rahmen des Potenzialatlas 
Erneuerbare Energien
Der Potenzialatlas Baden-Württemberg stellt ein strategisches Infor-
mationsinstrument dar. Er richtet sich als umfassende analytische 
Handreichung an die interessierte Öffentlichkeit und dient insbe-
sondere der Unterstützung lokaler und regionaler Energie- und Kli-
maschutzkonzepte. Er bietet einen umfänglichen und konsolidierten 
Überblick über die grundsätzlichen Nutzungsmöglichkeiten der er-
neuerbaren Energien in Baden-Württemberg. In Rahmen des Poten-
zialatlas soll zur Erstellung eines Wärmebedarfskataster das im Offen-
land potenziell vorhandene Landschaftspflegematerial erfasst werden. 
Zur Validierung der durch Satellitenbildauswertung gewonnenen Da-
ten sind vor Ort Begehungen und einfache Kartierungen vorhandener 
Gehölzstrukturen in der Offenlandschaft notwendig. Die Erhebungen 
finden 2015 stichpunktartig in verschiedenen Naturräumen statt.
Allgemeine Informationen 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und Auswertung der Erhe-
bung nicht statt. Es werden keine dauerhaften Markierungen auf der 
Fläche vorgenommen.
Die Kartierung wird in der Gemeinde Weingarten (Baden) stattfinden. 
Die ausschließlich im Außenbereich stattfindende Gehölzkartierung 
wird ab Ende April bis Ende August 2015 durchgeführt.
Die Untersuchung erfolgt im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg.
___________________________________________________________

Wichtige Informationen zur Benutzung der Altglascontainer
Aus gegebenem Anlass weist die Gemeindeverwaltung darauf hin, dass 
die Benutzungszeiten der Altglascontainer stets einzuhalten sind. Ver-
stöße gegen die Benutzungszeiten stellen Ordnungswidrigkeiten dar 
und können geahndet werden. Die Benutzungszeiten sind werktags 
zwischen 07.00 und 19.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist der Einwurf 
von Altglas verboten.
Des Weiteren sind folgende Punkte zu beachten:
Befüllen Sie an Standorten mit mehreren Glascontainern nicht nur die 
vorderen Glascontainer, sondern benutzen Sie auch die hinteren. Nie-
mals Flaschen neben oder auf die Glascontainer stellen, sondern den 
nächsten Containerstandort aufsuchen. Denken Sie auch daran, das 
Altglas nach Farben getrennt einzuwerfen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Fahrbahndeckensanierung Landesstraße L 559 ab 18. Mai 2015
Die Fahrbahndeckensanierung der Ortsdurchfahrt Weingarten in 
der Dörnigstraße und Ringstraße beginnt am Montag, 
den 18.05.2015.
Die Baumaßnahme wird in sechs Abschnitten durchgeführt. Der er-
ste Bauabschnitt beginnt am Bahnübergang bis zur Kanalstraße. Der 
Straßenaufbau in diesem Bereich entspricht nicht mehr dem heuti-
gen Verkehrsaufkommen und muss somit grundhaft erneuert wer-
den, d.h. es wird der komplette Asphaltaufbau ersetzt. Zusätzlich wer-
den im Auftrag der Gemeinde Weingarten mit Rasenfugenpflaster seit-
lich Stellplätze hergestellt und der Parkplatz vor dem Festplatz erneu-
ert. Um eine doppelte Signalisierung mit dem Bahnübergang und die 
daraus resultierenden Rückstaus zu verhindern, wird dieser Abschnitt 
ca. 4 Wochen voll gesperrt.
Während der restlichen Baumaßnahme wird die L 559 im Bereich der 
Kanal- bzw. Ringstraße halbseitig zur Verfügung stehen und der Ver-
kehr mittels Lichtsignalanlage an der Baustelle vorbeigeführt. Die Ab-
schnitte werden so gewählt, dass auch während der Bauzeit die Zu-
fahrt der Anlieger weitestgehend ermöglicht wird. Für den Schwerver-
kehr ist während der gesamten Bauzeit eine Umleitung eingerichtet. 
Die Arbeiten führen zu einem geänderten Busfahrplan für Busse der 
Linie 121.
Für die unvermeidbaren Belastungen und Behinderungen der Anwoh-
ner und Verkehrsteilnehmer bittet das Regierungspräsidium Karlsru-
he um Verständnis.
Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Weingarten (Baden) 
www.weingarten-baden.de.
___________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 04.05.2015, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weingarten: 
Gemeindenachmittag.
Montag, 04.05.2015, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Donnerstag, 07.05.2015, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus: Afghani-
stan - Vergangenheit und Gegenwart.
Entwicklungshelferin Gisela Borcherding berichtet.
Dienstag, 16.06.2015,Theaterfahrt ins Bad. Staatstheater Karlsru-
he. Gezeigt wird die komische Oper „Fantasio“ von J. Offenbach. 
Abfahrt 14.00 Uhr bei der Drogerie Weickum. Preis 22.-- Euro ein-
schl. Busfahrt.
Karten im Bürgerbüro Rathaus.
Auf die wöchentlichen Veranstaltungen wie Funktionstraining, 
Tänze im Kreis und die Gymnastik für jedermann möchten wir 
hinweisen.
Nachbarschaftshilfe: Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie mit 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr Tel. 1498, jeweils montags und 
donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechparter im Ortsseniorenrat sind: 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Rauch, Tel. 4882.
___________________________________________________________

Umleitungsmaßnahmen wegen Hydrantenaustausch im 
Kreuzungsbereich Ringstraße - Kanalstraße
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Mittwoch, 6. Mai 2015, 09.00 Uhr bis voraussichtlich Freitag, 8. 
Mai 2015, 16.00 Uhr wird aufgrund des Austausches eines Wasserhyd-
ranten und sich anschließenden Asphaltierungsmaßnahmen folgen-
der Bereich gesperrt: 
Kanalstraße zwischen Ringstraße und Heinrich-Brunner-Straße 
Einbahnstraßenregelung zwischen Ringstraße Einmündung Ka-
nalstraße und Mozartstraße
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen 
des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilderung 
wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die 
Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- silberne Armbanduhr; 
Fundort: auf der Straße vor dem Optiker Benz

- Schlü sselbund mit blauem Mäppchen; Fundort: Steingaßweg
- cremefarbene Damenjacke, Fundort: Marktapotheke
- Geldbetrag, Fundort: Schulgelände
- 3 Schlü ssel am hellblauen Band, Fundort: Ringstr.
- graue Handyhü lle aus Filz

_______________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Rollstuhl (älteres Modell), Tel. 07203/925506
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
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Ein Tag zum Mitmachen 
im Sanierungsgebiet 

„Ortskern“! 

 Am Samstag 09.05.2015 

     09:30 Uhr – 13:00 Uhr 

im Kindergarten St. Elisabeth 

in der Schil lerstraße! 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) lädt 
alle Weingartener herzlich ein, sich an 

diesem Vormittag eingehend zu 
informieren!   

Für die Kinder findet ein Malworkshop 
statt. Eine Fotoausstellung des 
Bürger- und Heimatvereins, 

Möglichkeiten zur 
Energieberatung und ein 

Rundgang durch das Quartier des 
Sanierungsgebietes „Ortskern“, 

runden das Programm ab.  

Kommen Sie und bringen Sie Ihre 
persönlichen Ideen zum Leben im 

Quartier ein. 

 [Geben Sie den Randleisteninhalt

ein. Eine Randleiste ist eine

eigenständige Ergänzung zum

Hauptdokument. Sie wird 

meistens am linken oder rechten

Rand der Seite ausgerichtet oder

am oberen oder unteren Rand

eingefügt. Verwenden Sie die

Registerkarte 'Zeichentools', wenn 

Sie das Format des

Randleistentextfelds ändern

möchten.]
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 

27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.
Aufgrund einer Veranstaltung des Schwimmvereins Wein-
garten bleibt das Walzbachbad fü r die Öff entlichkeit am 
Samstag, 25. April 2015 geschlossen.
Die Sauna ist an diesem Tag zu den ü blichen Zeiten geöff net.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
- verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 07. Mai
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wieder ist alles in Bewegung und Veränderung begriffen – und ich 
meine das zunächst in Bezug auf den Frühling, der mit Macht Ein-
zug gehalten hat und unseren Augen ein wunderschönes Schau-
spiel bietet. Mir ist bei diesem allgegenwärtigen Wachstum ein 
Buchtitel eingefallen: „Gottes Sein ist im Werden“ von dem Evan-
gelischen Theologen Eberhard Jüngel. Oder können wir nicht sa-
gen, dass Gott selber sich vor unseren Augen entfaltet und seine 
Herrlichkeit auch auf diese Weise offenbart?! Selbstverständlich 
war und ist Gott schon immer „fertig“, aber alles Geschöpfliche ist 
auch Selbstgestaltung Gottes. „Was für eine Freude, dass der Schöp-
fer des Himmels und der Erde sein eigenes Bildnis trägt“, schreibt 
Klaus von der Flüe. Allerdings bezieht er seine Aussage auf uns 
Menschen, auf unsere Gottesebenbildlichkeit. Was für eine Freu-
de, dass wir Ausdruck seiner Liebe sind, dass in uns die Selbstoffen-
barung Gottes weitergeht! Mit unserem Leben, mit unserem Han-
deln sind wir angeschlossen an die Schöpferkraft Gottes – und das 
bringt eine große Verantwortung mit sich. Auch wir dürfen und 
müssen durch die Kraft, die uns gegeben ist, alles in Bewegung 
bringen, müssen Veränderungen bewirken für diese Welt und für 
die Menschen, die in ihr leiden und sterben. 
Wenn es demnächst bunter wird unter uns in Weingarten, bunter 
von Menschen, die zu uns kommen, weil sie eine neue Heimat su-
chen, dann lassen Sie uns an diesen herrlichen Frühling denken 
und die Menschen mit Freude empfangen!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, Ihr Eberhard Blauth, 
Gemeindediakon
.
Termine
Samstag, 02. Mai
18:00 Uhr Gesamtgottesdienst zur Konfirmation in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Sonntag, 03. Mai
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation –
 Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Montag, 04. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 05. Mai
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 06. Mai
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmanden, die am 
10. Mai konfirmiert werden
19:30 Uhr Gottesdienstausschusssitzung im Gemeindehaus
Donnerstag, 07. Mai
10:00 Uhr Junge Alte im Gemeindehaus
Freitag, 08. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 09. Mai
18:00 Uhr Gesamtgottesdienst zur Konfirmation in der Kirche –
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Sonntag, 10. Mai
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
13:00 Uhr Tag der offenen Tür im Kindegarten Waldbrücke, Forlenweg

Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Konfirmation 2015
An zwei Sonntagen werden 45 Jugendliche „Ja“ zu ihrem Christ-
sein sagen. Sie werden am 03. und am 10. Mai konfirmiert. Wir freu-
en uns über die Konfirmation von: 
Jasmin Albert, Niklas Arheit, Vanessa Augenstein, Steffen Aulen-
bach, Jannis Becker, Kyra Boschert, Jan Bürger, Robin Bürgin, Sol 
Dämmer, Yannick Dankert, Chiara Drobeck, Laura End, Leoni Esch-
bach, Sarah Ester, Jana Fäcks, Lea Geigle, Vincent Gleich, Timo Gold-
schmidt, Jenny Gölz, Emilia Gomer, Pernilla Göritz, Sophia Grieß, 
Dennis Hartmann, Joshua Hill, Nicole Hirsch, Janina Jurgeleit, Jo-
nas Kärcher, Debora Knobloch, Julia Lehnert, Lisa Leschmann, Ali-
sa Lörz, Paulina Mohrlok, Ann-Christin Osenberg, Benedict Pilgrim, 
Leon Rößler, Maike Schmidt, Pia Schmidt, Thomas Scholl, Valentin 
Schrimpf, Jannice Sebold, Ruven Siegele, Selina Spohrer, Ronja Tril-
lich, Anna Wagner, Laurenz Winheim
.
Gemeindenachmittag, Montag, 04. Mai 14.30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus
Eine Reise durch die Nationalparks und Canyons im Westen der 
USA … mit Margret MoussA!
Wir beginnen unsere Reise in Wort und Bild in Washington, der 
Hauptstadt der USA. Wir streifen auch durch New York und Chica-
go und erreichen schließlich im Westen die Mormonenstadt Salt 
Lake City. Südlich vom Salt Lake (Salzsee) eröffnen sich allmählich 
die Parks mit ihren Canyons, Felsspalten und Naturschutzgebieten 
und Canyons: Geologische Schönheiten, faszinierende Bergwelten, 
beeindruckende Gebirgsfaltungen – nicht zuletzt die große Felsen-
treppe „Grand Staircase“! Wir besuchen auch noch eine Reihe wei-
terer Parks, wie z.B. den Yellow Stone Park mit dem immer Wasser 
speienden „Old Faithful“ (alter Vertrauter). Durch die einfühlsame 
Führung von Margret Moussa werden auch die Pflanzen- und Tier-
welt verschiedenster Canyons kennenlernen.
Freuen Sie sich auf eine faszinierende Welt, die über Millionen von 
Jahren durch den schöpferischen Geist Gottes entstanden ist.
Bitte beachten Sie auch den Abholdienst, den Sie im Pfarramt erfra-
gen können: tel. 6073670 oder 607367-14.

Junge Alte im Gemeindehaus am Donnerstag, 7. Mai um 10:00Uhr Af-
ghanistan - Vergangenheit und Gegenwart Referentin: Gisela Borcher-
ding, Entwicklungshelferin Wie die Zukunft Afghanistans aussehen 
wird, lässt sich schwer abschätzen. Doch dass sich Städte und Teile des 
Landes zur Zeit aus Stammesstrukturen hin zu neuen Gesellschaftsfor-
men entwickeln, lässt sich beobachten. Die Referentin Gisela Borcher-
ding konnte dies unmittelbar durch eine junge Schulleiterin aus dem 
Hochgebirge erfahren, die kürzlich auf Einladung des Freundeskreises 
Afghanistan bei ihr für einige Tage zu Gast war. Die Besucherin brachte 
ein Video aus dem Alltag der dortigen Schulen mit, das in einer gekürz-
ten Form bei der Veranstaltung gezeigt werden wird.
Kirchengemeinderat unter neuem Vorsitz Jochen Clemens ist neuer 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats. Das Gremium wählte ihn in 
der Sitzung am vergangenen Freitag einstimmig. Die Stellvertretung 
hat nach kirchlichem Leitungs-und Wahlgesetz die Pfarrerin qua Am-
tes inne. Zu Gast war der ebenfalls neugewählte Vorsitzende des CVJM, 
Andreas Kärcher. Er stellte den nachgewählten Ältesten den Verein und 
seine vielfältigen Aktivitäten vor. Beide Seiten versicherten sich der ge-
genseitigen Wertschätzung und bekräftigten den beidseitigen Wunsch, 
die bisherige gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit auch weiter 
fortzusetzen. Der Kirchengemeinderat machte die Dringlichkeit der 
Unterstützung durch den CVJM in der Konfirmandenarbeit deutlich, 
die nach dem Weggang des Jugendmitarbeiters Steffen Renner zum 
September vor großen Herausforderungen steht. Herr Kärcher sicherte 
zu, die Konfirmandenarbeit auch ohne Hauptamtlichen nach Kräften zu 
begleiten. Der Kirchengemeinderat beschloss die Anschaffung von zwei 
Säulenzypressen für das Kirchenportal. Diese sind nicht nur ein Hingu-
cker von der B 3 aus, sondern können für Konfirmationen, Hochzeiten 
und in der Advents- und Weihnachtszeit festlich geschmückt werden.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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15:45 Uhr Wortgottesdienst im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 114 
(Frau Hugle)
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 8. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Montag, 4. Mai:
18:30 Uhr Frauengemeinschaft: Maiandacht in St. Wolfgang Staf-
fort – die KFD Weingarten lädt alle Frauen der Seelsorgeeinheit zu 
einer Maiandacht um 18:30 Uhr in die Kirche St. Wolfgang nach 
Staffort ein.
Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein. Diejenigen, 
die mit dem Fahrrad nach Staffort fahren, treffen sich um 18:00 
Uhr am Kiosk am Bahnhof. Für alle, die mit dem Auto nach Staf-
fort fahren, ist die Abfahrt um 18:10 Uhr am Gemeinde-zentrum – 
über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Dienstag, 5. Mai:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 6.Mai:
Ausflug des Altenwerks nach Bad Teinach - Abfahrtszeiten: 
08:45 Uhr Waldbrücke; 08:55 Uhr Café
Neff; 09:00 Uhr Kirche
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Taufvorbereitung: Erstes Treffen für Eltern und Paten im 
Pfarrbüro
Samstag, 9. Mai:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhr-
zeiten usw. finden Sie anschließend unter
„Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter 
„EC-Jugendarbeit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
03.05.: Stefan Pohl
10.05.: Beate Rösch
17.05.: Klaus Ehrenfeuchter (Al guesto)
24.05.: Pfingstmissionsfest in Bad Liebenzell 
(kein Gottesdienst in Weingarten)
31.05.: Beate Rösch
Hinweise:

DRACHENKUNDE
Am 23. April wird er gefeiert, der Hl. Georg, einstmals ein großer 
unter den Heiligen in Europa, Nationalheiliger gleich in mehreren 
Nationen.
Am vergangenen Sonntag haben wir drüben in Spöck sein Patrozi-
nium gefeiert, zu einem denkwürdigen Anlass. Die zum Jahresbe-
ginn errichtete neue Seelsorge-einheit Stutensee-Weingarten hat 
ihre bisherigen örtlichen Pfarrgemeinderäte verabschiedet und 
den neuen Gesamtpfarrgemeinderat liturgisch ins Amt eingeführt. 
Honny soit, qui mal y pense, (k)ein Schelm, der Übles dabei denkt. 
Denn der Verwaltungs-Drache, längst auch in der immunschwa-
chen Kirche tätig, bedroht in seiner Gier nach Daten und als Zeit-
räuber auch die Pfarreien, in denen immer weniger Aktive mit Tap-
ferkeit und gutem Willen versuchen, die nötigen Aufgaben zu be-
wältigen.
Wie segensreich wäre da ein aktiver Georg mit Lanze und Schwert, 
oder eine Hl. Martha, die den Lurch an die Leine nimmt. Im Klar-
text, der Kampf gegen den Drachen, dem Symbol der chthonischen 
Kräfte, die sich gegen den Himmel wehren, geistert seit Urzeiten 
unter den Menschen. Mittlerweile droht auch die Meeresvariante, 
der Leviathan, kräftig, uns im Datenmeer zu ersäufen.
Wie gut, dass es hl. Helfer gibt. In unserer Weingartener Kirche fin-
den wir zwei weitere, die mittlerweile Sichtverbindung aufgenom-
men haben, unseren Kirchenpatron, den Erzengel Michael und Ma-
ria, die Immaculata, die Unversehrte, wie die Hl. Martha eine der 
heiligen Jungfrauen, den Unabhängigen, denen man besondere 
Kräfte zuschreibt. Maria, als die Himmelskönigin die oberste der 
Jungfrauen, ist auch die Maienkönigin. Der Monat Mai ist ihr ge-
weiht. Was den klassischen Gegensatz zwischen Kirche und Welt 
erneut zeigt: Wo die einen den Tag der Arbeit feiern, singen die an-
deren der Vor-Beterin im Glauben Lieder, stellen neben den Ge-
knechteten den anderen Menschen, den der erhobenen Hauptes 
Zeit findet, Gott zu loben. Ihnen allen einen frohen Sonntag und ei-
nen liebestrunkenen Mai. Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 1.Mai – Hl. Josef, der Arbeiter:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Maiandacht zur Eröffnung des Maimonats, gemein-
sam mit den Erstkommunikanten
- musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor -
Samstag, 2.Mai:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Ludwig Ziegelmeyer
Sonntag, 3. Mai – 5. SONTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, 
Kirchstraße 4; Thema: „Das Gleichnis vom
Sämann“
19:00 Uhr Maiandacht in St. Michael, Weingarten(Pfr. Olf)
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Altenstetter) 
Montag, 4. Mai:
18:30 Uhr Maiandacht in St. Wolfgang, Staffort
Dienstag, 5. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 6. Mai:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 7. Mai:

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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Intelligente Komik über Sinn und Unsinn des Lebens.
Von und mit Britta & Stefan Lennardt

-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich 
bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 
276 Weingarten
Stammtreffen: 
Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: 
www.rr276.de
-
Teenager & Jugend 
(13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag 
von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebüro 
Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 03.05.2015 
09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendchor und -orchester in KA-Mitte
11:00 Gottesdienst für die Jugend in KA-Mitte
Dienstag, 05.05.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch 06.05.2015 20:00 Gottesdienst
Samstag, 09.05.2015 10:00 Religions- und 
Konfirmandenunterrich in Bruchsal
Sonntag, 10.05.2015 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weiter Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Alpha-Hauskreis
15.05.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
29.05.: bei Häcker, Sperlingweg 4
12.06.: bei Enderle
19.06.: bei Häcker
Hauskreis am Freitag
08.05.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
15.05.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
22.05.: bei Winheim
29.05.: bei Schneider
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste
-
Gottesdienste im Mai
Wer auf der Suche ist den christliche Glauben zu entdecken, der 
kommt an einigen grundlegenden Fragen nicht vorbei. Die Predigt-
serie „BASICS“ gibt Antworten auf immer wieder gestellte Fragen. 
Langjährige Christen regt diese Serie zum Weiterdenken an und 
gibt Impulse Jesus, dem „Anfänger und Vollender des Glaubens“, 
neu zu begegnen.
Sonntag 3. Mai - 10.00Uhr
Serie: BASICS
Glauben heißt nicht wissen - stimmt das?
Die Predigt beschäftigt sich mit der spannenden Frage ob und wie 
Menschen Gott erkennen können. Sie hilft Zweifel zu überwinden 
und Gewissheit zu finden.
-
Sonntag 10. Mai - 10.00Uhr
Patchworkfamilie und Gemeinde
Im Bereich Familie stellen sich immer neue Herausforderungen, 
die auch Gemeinden betreffen. Patchworkfamilien sind längst kei-
ne Seltenheit mehr. Welchen Realitäten, Herausforderungen und 
Hürden sind gerade wiederverheiratete Paare ausgesetzt? Wie ge-
hen wir damit um?
André Letzel (Therapeut u. Pastor)
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Samstag 20. Juni 2015 - 20.00 Uhr
FEINGEMACHT

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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den Berufsfeldern Metall sowie Ernährung und Gastronomie. Die 
Schule ist kostenfrei.
Bei Interesse und zur Klärung weiterer Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung.
Gewerbeschule Durlach, Grötzinger Str. 83, 76227 Karlsruhe, 
Telefon (0721)94 98-0.
Unsere persönlichen Sprechzeiten sind während der Schulzeit:
montags von 11:00 bis 15:00 Uhr in Raum 112 oder im Sekretariat 
täglich von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr.

Die Theater AG des Gymnasiums St. Paulusheim präsentiert:
WILLI TELL – 
die wahre Geschichte
Ein Theaterstück sehr frei 
nach Friedrich Schiller 
und C.H. Müller

„Das ist Allgemeinwissen, 
abendländisches Kultur¬gut, 
das weiß man doch. Da müssen 
wir das Publikum bei seiner 
klassi¬schen Bildung pac¬ken. 
Die Rütli-Schwur-Szene braucht 
man doch heutzu¬tage genauso 
wenig zu erklären wie ... den Ge-
schmack eines Hamburgers“
Die Erzählung von Wilhelm Tell ist jedem bekannt – wirklich? 
Die Theater-AG des St. Paulusheims spielt die wahre Geschichte, wie Wil-
helm Tell zum Nationalheld der Schweizer wurde.
Die Vorstellungen finden statt am 4. Mai 2015 um 19 Uhr in der Aula des St. 
Paulusheims (Eintritt frei, um Spenden wird gebeten), und am 8. Mai 2015 
um 19 Uhr im Sandkorn-Theater in Karlsruhe (Karten zu 3,50 / 7,50 Euro 
im Sandkorn-Theater)

TAG DER OFFENEN TÜR IM KINDERGARTEN WALDBRÜCKE

Am Sonntag den 10.5. 2015 möchte der Kindergarten seine Türen für alle 
interessierten Mitbürger Weingartens  öffnen.
Von 13 -17 Uhr besteht die Möglichkeit, sich  die neu entstandenen Räum-
lichkeiten bei einem Rundgang durchs Gebäude anzuschauen und  die 
Konzeption, auf der die pädagogische Arbeit basiert, kennenzulernen. Bei 
verschiedenen Mitmachaktionen  ( Filzen , Gestalten mit Naturmaterial, 
Lagerfeuer) können die Besucher aktiv werden oder sich es in unserem  
Kindergartencafe  gemütlich machen. Dank dem Einsatz der Kindergar-
teneltern ist für das leibliche Wohl  bestens gesorgt. Verbinden Sie Ihren 
sonntäglichen Spaziergang doch mit einem Besuch bei uns im Kinder-
garten Waldbrücke!
Wir, die Kinder, die Eltern und das Team, freuen uns auf Sie!

Fahrt zum 
Partnerschaftstreffen in
Liverdun / Frankreich 
vom. 13.- 14. Juni 2015
Waren Sie schon in unserer 
Partnergemeinde 
Liverdun / Frankreich ?????
Noch nicht !!!
Es gibt noch freie Plätze für die Fahrt zum Partnerschaftstreffen 
Dieses Treffen findet vom 13. – 14. Juni 2015
in unserer, wunderschön an einer Moselschleife gelegenen Part-
nergemeinde statt. Unsere Gastgeber werden ein abwechslungs-
reiches Programm zusammenstellen. Für die Fahrt wird ein Unko-
stenbeitrag in Höhe von 25,00 EUR erhoben. Möchten Sie mitfah-
ren und nette Leute sowie das schöne Städtchen Liverdun kennen
lernen ? 
Dann melden Sie sich direkt bei der Gemeindeverwaltung Wein-
garten, Herr Haggenmüller, Tel: 7020-61, oder beim Vorsitzenden 
des Partnerschaftkomitees Gerhard Lampert Tel: 8181 an.
Den Fahrpreis können Sie vorab auf das Konto der Gemeindekasse 
Weingarten, bei der Volksbank Stutensee – Weingarten überweisen.
IBAN: DE57 6606 17240030 1174 09 Kennwort : Liverdunfahrt

Das Thomas – Mann – Gymnasium lädt herzlich zum Frühlingsball 
am Freitag, 8. Mai in die Festhalle ein.
Musik von DJ und Jazz-Band, Show-Acts, Finger Food und viel Spaß 
garantiert.
Beginn 19:30 Uhr, Einlass 19:00 Uhr
Karten sind im Sekretariat und in der Bibliothek des TMGs, bei der 
Bücher-Oase Blankenloch, beim Hagebaumarkt Friedrichstal, sowie 
beim Schreibwarengeschäft Holderer in Weingarten erhältlich.
Preise: 8.00€ Schüler, 10.00€ Erwachsene
Wir freuen uns auf Sie/Euch!

Noch keinen Ausbildungsplatz? Wohin nach dem Besuch der
allgemeinbildenden Schule?
Die Gewerbeschule Durlach bietet für Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, nach Beendigung der allgemeinbildenden Schule, 
egal ob Werkrealschule, Hauptschule, Realschule oder Berufsschu-
le, einen qualifizierten Abschluss zu erreichen. Der Unterricht fin-
det in kleinen Lerngruppen statt, in denen jede Schülerin und jeder 
Schüler auf ihrem Leistungsniveau unterrichtet wird. Nach der Me-
thode des Selbstorganisierten Lernens planen die Schülerinnen und 
Schüler ihre Wochenarbeit selbst. Zum Ende des ersten Schuljah-
res machen alle Schülerinnen und Schüler eine Abschlussprüfung. 
Die Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschluss erhalten 
nach bestandener Prüfung einen dem Hauptschulabschluss gleich-
wertigen Bildungsstand. Schülerinnen und Schüler mit Haupt-
schulabschluss können diesen verbessern. Hat die Schülerin bzw. 
der Schüler die Prüfung bestanden, kann diese/r, unter bestimm-
ten Voraussetzungen ins zweite Jahr wechseln. Am Ende des zwei-
ten Jahres hat er oder sie nach Bestehen der Abschlussprüfung ei-
nen dem Mittleren Bildungsabschluss gleichwertigen Bildungs-
stand erreicht. 
Die Duale Ausbildungsvorbereitung (AV Dual) bieten wir an in 

Kinderbetreuungseinrichtungen

Partnerschaftsnachrichten

Schulen

Andere Schulen
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Kuchenverkauf 

der evangelischen 

am Samstag, 09.05.2015  
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 

Kita Wichtelgarten: Frü hlingszeit 
ist Hasenzeit
Bei Sonnenschein und den ersten Knospen 
kann man kleine Hasenkinder nur schwer 
im Zimmer behalten!
Warum auch, wenn es so viel in der Natur 
zu entdecken gibt, die Bäume werden wie-
der grü n, Vögel bauen ein Nest und Blü ten 
wachsen...
Also nutzen wir fast jeden Morgen und erkunden das Dorf - wir 
machen einen Spaziergang zur Ortsmitte, besuchen die Enten und 
Nutrias. Statten dem Hü hnerzuchtverein einen Besuch ab, bei dem 
wir letztes mal sogar einen Hahn streicheln durften. Oder wir ge-
hen vorbei am Wasserrad bis hin zum Vogelpark wo besonders die 
Rehe und Ziegen fü r Entzü ckung sorgen. Vieles gibt es zu sehen 
und der Frü hling hat ja erst angefangen....
Die Hasenkinder und Erzieher
Wü nschen Sie eine Kita-Fü hrung oder Informationen rund um die 
Kita Wichtelgarten? Dann setzten Sie sich gerne mit uns in Ver-
bindung:
Kita Wichtelgarten
Leitung: Theresa 
Schwalbe-Horn
Kanalstr. 39
76256 Weingarten
Tel.: 07244/7372575
Mail: wichtelgarten@
pro-liberis.org
facebook: 
Kita Wichtelgarten

Für Kinder von 6 – 11 Jahre 

Immer Freitag 15 bis 17:30 Uhr 

Für Kinder von 6 11 Jahre
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Frauenchor Liederkranz 
besuchte das Haus Edelberg Weingarten
Vergangenen Sonntag besuchte der Frauenchor des Liederkran-
zes Weingarten die Bewohner im Haus Edelberg Senioren-Zentrum 
Weingarten. Die Bewohner und deren Angehörigen saßen schon 
mit freudigen Gesichtern bei Kaff ee und Kuchen im schön deko-
rierten Hausrestaurant. „Der Frü hling ist schon lange in unserem 
Haus eingezogen und nun singt auch noch der Frauenchor“, so Ein-
richtungsleiterin Kerstin Hartmann. Die Bewohner strahlten ü ber 
das ganze Gesicht und lauschten den Klängen der Volksmusik. 
Als Dankeschön ü berreichten die Bewohner jeder einzelnen Sän-
gerin eine Blume, die von Herzen kommt.
Dies erfreute den Frauenchor sichtlich. Die Stimmung war ausge-
lassen und fröhlich. Alle schunkelten und sangen mit. Es war ein 
gelungener Musiknachmittag, der alle Anwesenden sehr erfreute.

Ankündigungen

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Das Jahr hat mit den Schwimmterminen gut angefangen. So kann es mit den nächsten Terminen 
weitergehen. 

Dienstag, 05.05.2015,  18:00 – 19:00 Uhr; Mineralix-Arena; Hochsprung 
und Seilspringen 
(Simone und Peter) 

Sonntag, 10.05.15;  10:00 – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg, 
Kurzstreckenläufe und Weitsprung 
(Ina und Peter) 

Sonntag, 17.05. 2015; 10:00 – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle 
Leichtathletischen Disziplinen 
(Richie und Peter) 

Sonntag, 31.05. 2015; 10:00 – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle 
Leichtathletischen Disziplinen 
(Richie und Peter) 

Auf euer Kommen freut sich das jeweilige Sportabzeichen – Prüfer - Team 

Jungen zwischen Sucht und Sehnsucht
Zwei Elternabende zum Thema problematische 
Mediennutzung am 7. und 21. Mai
Die Beratungsstelle Graben-Neudorf informiert an zwei Abenden ü ber 
die problematische Mediennutzung bei Jugendlichen. Zu den aufeinan-
der aufb auenden Veranstaltungen sind alle Eltern von Jungen ab zehn 
Jahren eingeladen.
Der erste Abend am Donnerstag, 7. Mai, beschäftigt sich mit der Frage, 
wie Eltern die Faszination von Jungen an Computerspielen besser ver-
stehen können und wie sie die Jungen „spielerisch“ wertschätzen kön-
nen. Dabei kommen auch die möglichen Folgen problematischer Medi-
ennutzung zur Sprache. Am zweiten Abend am Donnerstag, 21. Mai, er-
fahren die Eltern, wie sie die Spielzeit der Jungen begrenzen können. 
Hierfü r sind klare Regelungen notwendig, fü r deren Einhaltung die El-
tern zu sorgen haben. Die Veranstaltungen werden von Nils Kolb, Mitar-
beiter der Beratungsstelle, moderiert. Er bezieht dabei das bundesweit 
angelegte Präventionsprogramm ESCapade www.escapade-projekt.de 
mit ein, das die Psychologische Beratungsstelle seit zwei Jahren anbie-
tet. Die Veranstaltungen fi nden jeweils von 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr in 
der Psychologischen Beratungsstelle in Graben-Neudorf, Bahnhofsring 
39, statt. Eine Anmeldung ist nur fü r beide Abende zusammen mög-
lich, da sie aufeinander aufb auen. Aus Platzgrü nden ist eine verbindli-
che Anmeldung notwendig, per E-Mail an pb.graben-neudorf@landrat-
samt-karlsruhe.de 
oder telefonisch unter 07255/76020. Die Teilnahme ist kostenlos.
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10. Nachwuchsschwimmfest der FVgg 1906 e.V. Weingarten
Am Samstag, den 25 April 2015 lud die Schwimmabteilung der FVgg 
Weingarten zu ihrem alljährlichen Nachwuchsschwimmfest ein.
Mit etwas mehr als 330 Jugendlichen verteilt auf 20 Vereine aus
ganz Baden-Württemberg, über Weinheim im Norden bis Freiburg
im Süden, stellt dies mit Abstand die größte Jugendveranstaltung
in Weingarten dar.
Bereits am Vorabend des Wettkampfes fanden sich zahlreiche frei-
willige Helferinnen und Helfer im Walzbachbad ein um bis in die
späten Abendstunden die nötigen Vorbereitungen zu treffen. Sei es 
die Verkabelung der Musikanlage, das Stellen der Tische und Bänke 
oder das Einräumen der Küche, jede helfende Hand war willkom-
men.

Nach einer kurzen Nacht begann für das Organisations-Team der 
nächste Morgen bereits um 6:30 Uhr. Neben dem Aufbau des Pro-
tokollraumes sowie dem Anbringen der Wettkampfleinen im 
Schwimmbecken, herrschte in der Küche bereits Hochbetrieb. Um 
8:00 Uhr wurden sodann die Tore für die angereisten Vereine geöff-
net ehe der Wettkampf pünktlich um 9:00 Uhr beginnen konnte.
In 18 Einzeldisziplinen und 6 Staffelwettbewerben mit über 1.200 
Einzel- und 36 Staffelstarts kämpften die Athleten um die begehr-
ten Medaillen. Höhepunkt der Veranstaltung waren wieder einmal 
die Finals über die 50m Freistil. In den einzelnen Vorläufen quali-
fizierten sich die jeweils 5 zeitschnellsten Schwimmerinnen und 
Schwimmer für die am Nachmittag ausgetragenen Endläufe.
Nach Einmarsch und Vorstellung der Finalisten brachten die Zu-
schauer die Schwimmhalle zum kochen. Unser Sprintspezialist Pa-
trick Kiefer wurde seiner Favoritenrolle gerecht. In einem erstklas-
sigen und spannenden Rennen verwies er seine Konkurrenten auf 
die Plätze. Bei den Frauen durfte eine Schwimmerin aus Gaggenau 
den Siegerpokal entgegennehmen.
Nicht nur in den Einzeldisziplinen wussten unsere Aktiven zu 
überzeugen. In zahlreichen Staffelwettbewerben waren mitun-
ter unsere Nachwuchsathleten gern gesehene Gäste auf dem Po-
dium. In der 4*50m Lagenstaffel der Herren (hier müssen alle 4 
Schwimmarten in der Reihenfolge, Rücken, Brust, Delphin und 
Kraul geschwommen werden) zeigten unsere „Oldies“ noch einmal 
was in ihnen steckt. Nach einem ungefährdeten Start-Ziel-Sieg lie-
ßen sie sich von ihren Fans feiern und stellten mit ihrer Endzeit 
sogar einen neuen Vereinsrekord auf.
Jedoch nicht nur sportlich konnte die Schwimmabteilung 
überzeugen. Das Lob der teilnehmenden Vereine für die gute Or-
ganisation, den reibungslosen Ablauf sowie die reichhaltige Ver-
pflegung nehmen wir gerne an. An dieser Stelle bedanken wir uns 
bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für die tatkräfti-
ge Unterstützung. Ein großes Dankeschön auch an die Schwimm-
meister sowie die Gemeinde Weingarten für die Bereitstellung der 
Wettkampfstätte. Nicht zu vergessen unser Küche und Cafeteria: 
Ihr habt mit mehr als 300 verkauften Mittagessen, unzähligen be-
legten Brötchen und Fleischkäseweck sowie leckeren Kuchen und 
Waffeln für das leibliche Wohl von mehr als 500 Gästen gesorgt. 
Recht herzlichen Dank dafür.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.schwimmteam-weingarten.de

ERSTER WEINGARTENER 
JUNGPFLANZENMARKT
Am Samstag 9. Mai 2015, 9-13 Uhr 
auf dem Rathausplatz Weingarten
Die Haus-, Schreber-, Permakultur- und sonstigen GärtnerInnen 
unter uns juckt es wieder im grünen Daumen.
Denn die neue Gartensaison hat begonnen und damit die Zeit des 
Säens und Pflanzens. Was kommt dieses Jahr ins Beet? Sind die 
Pflanzen selbst gezogen - womöglich aus selbst gewonnenem Saat-
gut? Wer hat Lust, neue Sorten kennen zu lernen und untereinan-
der Gartenwissen auszutauschen?
Am 9. Mai gibt es dazu Gelegenheit: Beim ersten Gutes-Gemüse-
Jungpflanzenmarkt auf dem Weingartener Rathausplatz kön-
nen Gemüse-Jungpflanzen, Staudenableger und andere selbst 
gezogene Gartenschätze getauscht oder gegen Spende erwor-
ben werden.
Außerdem kann man sich über die GUTESGEMÜSE-Initiative in-
formieren und Gemüse-Abonnements für die Wintersaison 2015 
(ab Oktober) erwerben.
Bitte die Herkunftsangaben zu den Pflanzen auf einem Blatt Papier notiert 
mitbringen. Für Nichtmitglieder der SoLaWi fällt eine Standgebühr von 5 
€ als Spende an unseren Verein (i.G.) an, alle Sommer-AbonnentInnen sind 
kostenfrei dabei.
Anmeldung erbeten unter info@gutesgemuese.de.

JETZT ABONNEMENTS FÜR DIE WINTERSAISON ERWERBEN!
Unsere Solidarische Landwirtschaft geht in die nächste Runde. Da-
mit wir auch im Winter wieder Gemüse aus lokalem Anbau genie-
ßen können, müssen jetzt die Anbaumengen kalkuliert und die 
Pflanzen gesät und gesetzt werden. Deshalb beginnt bereits ab dem 
9. Mai die Bestellung der Winter-Abonnements.
Von Oktober bis März wird dann jeden Samstag feldfrisches
Gemüse aus lokalem Anbau ausgegeben. Diese Sorten baut Mike
Hill für uns an: Chinakohl, Fenchel, Grünkohl, Lauch, Mangold,
Rosenkohl, Rotkohl, Schwarzer Rettich, Sellerie, Spinat, Spitzkohl, 
Steckrüben, Weißkohl, Wirsing und Zuckerhut. Aus Zukauf vom
nächst gelegenen Bio-zertifizierten Betrieb kommen Karotten,
Kartoffeln, Kürbis, Pastinaken, Wurzelpetersilie und Zwiebeln.
Ein Abonnement ist für den durchschnittlichen Pro-Kopf-Verbrauch ei-
ner erwachsenen Person berechnet und kostet 180 €. Zur Bestellung ist die
Hälfte des Betrags bar zu bezahlen, die zweite Hälfte wird zu Saisonbeginn 
im Oktober fällig. Alle Details können auf unserer Webseite nachgelesen
werden unter „Gemüse-Abo“.

Abonnements können hier erworben werden --- 09. Mai von 9 
bis 13 Uhr beim ersten Gutes-Gemüse-Jungpflanzenmarkt auf dem 
Weingartener Rathausplatz --- 16., 23. und 30. Mai von 9 bis 11 Uhr 
während der Gemüseausgabe auf dem Höhefelder Hof, Höhefeldstr. 
32 --- Bei der Ortsgruppe in Grötzingen nach Vereinbarung: groet-
zingen@gutesgemuese.de --- GUTESGEMÜSE. Initiative für eine 
nachhaltige Landwirtschaft, www.gutesgemuese.de
_______________________________________________________

Herzlichen Dank für die 
grosszügige Spende !
diese coolen Fahrzeuge „Ben Hur“ 
und „Easy Rider“ hat Firma Elektro Fi-
scher uns anlässlich Ihres 30-jährigen 
Firmenjubiläums gestiftet, damit wir 
unsere Fahrzeugflotte für die 84 Kin-
der im Haupthaus in der Kanalstra-
ße nach 20 Jahren etwas auffrischen 
können!
Die Kinder haben mächtig gestaunt 
über diese Überraschung und die 
Fahrzeuge nach dem offiziellen Foto 
gleich ausgiebig getestet. Vielen Dank 
für diese große Freude!
An Familie Fischer und den neu-
en Geschäftsführer Herrn Koch geht 
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aber auch ein dickes Dankeschön für die langjährige zuverlässige 
Betreuung unserer manchmal geduldraubenden elektronischen 
Haussteuerung, für so manche Nachhilfestunde für uns Laien in 
Sachen „Knöpfchen-drücken“, für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Stromversorgung unserer Martinsfeste und einfach für’s 
immer-da-sein, wenn‘s um Strom geht!!
Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum und weiterhin gu-
ten Erfolg wünscht von Herzen das
ganze Team vom Kindergarten St. Franziskus!

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener 
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

1. Mai
Wir treffen uns am 1. Mai um 11.00 Uhr auf dem Rathausplatz zum
Weißwurst-Essen.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am 05.05. um 
19.00 Uhr im Nebenzimmer der MineralixArena statt. Einladungen 
mit Tagesordnung wurden versandt. Wir bitten alle Mitglieder um
zahlreiche Teilnahme.
Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen 
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel.
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 (friederike.schmid@
online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 11. Juni 2015, um 20:00 Uhr beim Goldenen Löwen am 
Marktplatz 15, stattfinden. Interessierte „Neue“ sind gerne will-
kommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine
Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben,
können Sie sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

CDU Weingarten

Parteien
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Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de

Wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen wollen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten
gerne tun. Wir melden uns rasch bei Ihnen.
Auf unserer Internet Seite finden Sie zusätzliche
Informationen, auch zu allgemeinen politischen Themen
die uns in der Kommune betreffen und die uns langfristig
beeinflussen können.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 60 zu erreichen oder schreiben
Sie ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . Er steht
Ihnen aber auch zu einem persönlichen Gespräch nach vorheriger
Terminabsprache zur Verfügung.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Musikalischer Nachmittag
Der Nachwuchs stellt sich vor
Am Sonntag präsentierte sich der Nachwuchs des Vereins beim 
musikalischen Nachmittag im katholischen Gemeindezentrum. 
Organisiert hatten den Nachmittag die Jugendleiter des Vereins, 
Sabrina Stieler und Vera Schwaibold. Den zahlreich erschienenen 
Gästen wurde neben Kaffe und Kuchen auch beeindruckende Lei-
stungen unserer jungen Musiker kredenzt. Die Blockflötengrup-
pen unter Leitung von Doris Hörter und das Schülerorchester mit 
Annette Häusig zeigten ihr Können. Wechselnde Ensembles sorg-
ten bei unseren Jüngsten für Abwechslung. Die MusikerInnen des 
Schülerorchesters moderierten ihren Programmteil selbst und 
stellten die großteils von Jacob de Haan stammenden Stücke vor. 
Unter großem Applaus gaben sie als Zugabe noch den „English 
Waltz“ zum Besten. Vielen Dank möchten wir an dieser Stelle sa-
gen an die Kuchenspender und an die freiwilligen Helfer beim Auf-
räumen!
-
Tonkünstler
Außerdem laden wir herzlich ein zu der neuen Orchestergruppe 
„Tonkünstler“ ab 05.05.2015 dienstags um 17 Uhr im Kulturraum 
der Walzbahhalle! Für alle Kinder, die neu begonnen haben, ein In-
strument zu lernen.
Nähere Infos bei Sabrina Stieler (Tel. 5494).
-
Einladung zum Musik-Hock im Sohl
Wie in jedem Jahr laden wir auch heuer herzlich ein zum Musik-
Hock im Sohl in Weingarten. Das Fest findet am 01.05.2015 von 11 
bis 17 Uhr statt. Wie immer stellt uns die Familie Holzmüller ih-
ren Hof zur Verfügung, der die Ausflügler an diesem Tag besonders 

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

FDP Weingarten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

anzieht. Wo sonst Kühe und Katzen geruhsam ihre Tage verbrin-
gen, steppt an diesem Tag der Bär: Mit Leiterwagen, auf dem Rad 
oder ganz einfach zu Fuß kommen in jedem Jahr die Besucher. Egal 
ob sie Ihren Feiertag im Sohl beginnen, beschließen oder ganz ver-
bringen, es ist für jeden etwas geboten.
Für die musikalische Umrahmung beim Musikhock sorgen un-
ser Jugend- und unser Schülerorchester. Hier kann sich der ge-
neigte Besucher selbst von der Qualität unseres Nachwuchses 
überzeugen.
Wir freuen uns auf einen hoffentlich sonnigen ersten Mai beim 
Musikhock im Sohl! Hoffentlich sind auch Sie dabei!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.
Wanderung am 1. Mai:
Die Teilnehmer an unserer traditionellen Maiwanderung treffen 
sich am Freitag, 1. Mai um 10.30 Uhr am
Kirchplatz.

Die Blockflötenkinder unter Leitung von Doris Hörter. Foto: AK

Annette Häusig dirigiert das Schülerorchester. Foto: AK

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Chorproben
Donnerstag, 30.04.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
zum Vormerken: Donnerstag, 07.05.2015 - 19:15 Uhr gemeinsa-
me Chorprobe
Turmfest des Gesangvereins Frohsinn Weingarten
Am Donnerstag, den 14. Mai 2015, Christi Himmelfahrt, veran-
staltet der Gesangverein Frohsinn 1886 Weingarten e.V. das tra-
ditionelle Turmfest auf dem Gelände am Weingartener Wart-
turm. Wir werden Sie mit leckeren Speisen und vielerlei Geträn-
ken sowie selbstgebackenen Kuchen und Torten verwöhnen. Ab 
11:30 Uhr gibt es wieder musikalische Unterhaltung: Das Duo 
„Zweieinhalb“, bestehend aus Sängerin Brigitte Boulanger und Gi-
tarrist Stefan Rapp.
Freunde, Bekannte und die gesamte Weingartener Bevölkerung 
sind herzlich eingeladen. Der Vorstand und die Mitglieder des 
Gesangvereins Frohsinn freuen sich auf Ihren Besuch!
hjmi

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 30.04.2015 und 21.05.2015

Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag 
um 20.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Ich such das Weite - Songpoesie und mehr
Von Umbrüchen, Aufbrüchen und Durchbrüchen
verträumt, einfühlsam, augenzwinkernd
In seinen neuen Liedern und Geschichten entführt Sie der Fil-
memacher, Kabarettist und Songpoet Martin Buchholz auf eine 
bewegende Reise quer durch die kleinen und großen Aufbrüche 
und Abbrüche, die unerwünschten Einbrüche und unverhofften 
Durchbrüche im Lebenslauf. Auf einem Weg, der beim Gehen erst 
entsteht. Doch wer ständig unterwegs ist, möchte auch mal irgend-
wo ankommen. Bei sich selber zum Beispiel. Um irgendwann zu 
entdecken: Das Herz ist ein dehnbarer Muskel, aber trotzdem zu 
klein für alles, was drin wohnen will.
Ein Programm über Pleiten und Pläne, erste Liebe, dritte Zähne, 
Herztöne und Silberstreifen. Martin Buchholz bietet Unterhal-
tung, über die man sich angeregt unterhalten kann. Einfühlsame 
Chansons, augenzwinkernde Geschichten und überraschende Ge-
danken.
An Piano und Akkordeon lautmalerisch begleitet von Dania König.
Ein Abend zwischen Lachen und Weinen! Versprochen!
Herzliche Einladung
am Samstag, 9. Mai 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis 
spätestens 19.30 Uhr.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

anderer Keller anderer Keller

Martin Buchholz
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Am Montag den 4. Mai findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Koch, Günther Sebold und Christi-
an Gerber übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Umweld
Abdichten/Auffangen/Umpumpen“.
Am Dienstag den 5. Mai findet um 19.30 Uhr der nächste Dienst für 
die Zug- und Gruppenführer statt. Günther Sebold, Christian Koch 
und Christian Martin übernehmen die Dienstgestaltung zum The-
ma „Bootsausbildung“.

BEREITSCHAFT:
ACHTUNG: Änderung der Uhrzeit!
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 05.05. und 
19.05. um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches
Ausweisdokument (Reisepass oder Personalausweis) vorgezeigt 
werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr
in der WALZBACHHALLE. Weitere Termine sind am 14.10. und am 
30.12.2015, jeweils von 14:30 bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-

meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. 
Wir haben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) 
findet Ihr im Internet unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Rosenkranzandacht
Am Montag, 4. Mai 2015 lädt die KFD Weingarten alle Frauen der 
Seelsorgeeinheit zu einer Rosenkranzandacht um 18:30 Uhr in 
die Kirche St. Wolfgang nach Staffort ein. Anschließend ist ein 
gemütliches Beisammensein.
Diejenigen, die mit dem Fahrrad nach Staffort fahren, treffen sich 
um 18:00 Uhr am Kiosk am Bahnhof. Für alle, die mit dem Auto 
nach Staffort fahren, ist die Abfahrt um 18:10 Uhr am katholischen 
Gemeindezentrum.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Ausflug des Altenwerks nach Bad Teinach -Abfahrtszeiten:
Am Mittwoch, 6. Mai 2015 findet der Ausflug des Altenwerks nach 
Bad Teinach statt.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
08:45 Uhr Waldbrücke - 08:55 Uhr Café Neff - 09:00 Uhr Kirche

Vortrag über „Mikronährstoffe“
Makronährstoffe wie Kohlenhydrate, Proteine (Eiweiße) und Lipi-
de (Fette) können im Körper nur verarbeitet und verwertet werden, 
wenn die Nahrung zusätzlich weitere Nährstoffe, die sogenannten 
Mikronährstoffe, enthält.
Zu den Mikronährstoffen zählen Vitamine (Vitamine A, B, C, D, E 
und K), Mineralstoffe (wie Kalzium oder Magnesium), Spurenele-

KFD Deutschland

Kath. Altenwerk

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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mente (z. B. Eisen, Zink, Selen und Mangan), sekundäre Pflanzen-
stoffe (Carotinoide, Flavonoide), essenzielle Fettsäuren (v. a. Fisch-
öle) und Aminosäuren – Stoffe, die für den Körper lebenswichtig 
sind und unter anderem vor freien Radikalen schützen.
In dem Vortrag von der Heilpraktikerin Susanne Bürkert erfah-
ren Sie mehr über die lebensnotwendigen Mikronährstoffe, über 
die Aufgaben im Körper und wie Sie ihr Befinden und ihre Lebens-
qualität verbessern können.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten - findet statt am:
Montag, 11. Mai 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 6. Mai , 13.Mai und 20.Mai immer 
um 19.00 Uhr in der altenSchulküche.

Vorsetz fällt aus.

Vortrag über „Mikronährstoffe“
Makronährstoffe wie Kohlenhydrate, Proteine (Eiweiße) und Lipi-
de (Fette) können im Körper nur verarbeitet und verwertet werden, 
wenn die Nahrung zusätzlich weitere Nährstoffe, die sogenannten 
Mikronährstoffe, enthält.
Zu den Mikronährstoffen zählen Vitamine (Vitamine A, B, C, D, E 
und K), Mineralstoffe (wie Kalzium oder Magnesium), Spurenele-
mente (z. B. Eisen, Zink, Selen und Mangan), sekundäre Pflanzen-
stoffe (Carotinoide, Flavonoide), essenzielle Fettsäuren (v. a. Fisch-
öle) und Aminosäuren – Stoffe, die für den Körper lebenswichtig 
sind und unter anderem vor freien Radikalen schützen.
In dem Vortrag von der Heilpraktikerin Susanne Bürkert erfah-
ren Sie mehr über die lebensnotwendigen Mikronährstoffe, über 
die Aufgaben im Körper und wie Sie ihr Befinden und ihre Lebens-
qualität verbessern können.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten - findet statt am:
Montag, 11. Mai 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Besonderer Hinweis:
Der bekannte homöopathische Arzt Dr. med. Markus Wiesenauer 
aus Weinstadt bei Stuttgart wird am Dienstag, 12. Mai 2015 in Stu-
tensee-Spöck, in der Spechaahalle Kirchstr. 21, Beginn 20:00 Uhr, 
(Einlass ab 19:30 Uhr) einen Vortrag zu dem Thema: „Homöopa-
thie für Groß und Klein“halten.
Der Verfasser mehrerer Bücher bringt uns viel Interessantes über 
die Homöopathie, da immer mehr Menschen sich für die Heilwei-
se der Homöopathie für sich selbst und ihre Familie entscheiden. 
Richtig angewendet lassen sich damit viele Alltagsbeschwerden 
und Erkrankungen behandeln. Die wichtigsten homöopathischen 
Arzneimittel sowie deren Anwendungsmöglichkeiten werden Ih-
nen vorgestellt. Dabei lernen Sie, wie Sie sich und Ihrer Familie ge-
zielt helfen können. Lassen Sie sich von den Möglichkeiten der Ho-
möopathie begeistern!
Der Eintritt ist frei. Wer von Weingarten aus eine Mitfahrgelegen-
heit braucht, kann sich bei Winfried Schöffler tel. bis zum 5. Mai 
2015 melden. Tel.741700

Maiwanderung
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Freunde des Musikvereins 
bei ihrem Fest im Sohl besuchen, die gute Luft und das feine Es-
sensangebot genießen und der schönen Blasmusik zuhören.
Wir treffen uns am Freitag, den 1. Mai, um 10:30 Uhr am Park-
platz beim Friedhof.
Wie immer sind Gäste herzlich eingeladen.
Wanderführer: Walter Kärcher, Tel. (07244-) 2488.

Bezirkssternwanderung durch die Karlsruher Bergdörfer
Die Bezirkssternwanderung führt uns in diesem Jahr nach 
Grünwettersbach zum Funkturm. Wir treffen uns am Sonntag, 
den 03.05.15, um 9:30 Uhr am Bf. Weingarten (Abfahrt 9:36 Uhr). 
Weiterfahrt ab Hbf. KA (Vorplatz) mit der S 11 um 10:07 Uhr nach 
Busenbach. Vom Bf. Busenbach wandern wir zum Funkturm, ca. 
4 km. Um 13:00 Uhr wird der neue Bergdörfer Grenz- u. Rundweg 
durch OB Dr.Frank Mentrup seiner Bestimmung übergeben. Wir 
sind dabei und wandern einen Rundweg. Vom Funkturm geht es 
zurück nach Grünwettersbach (2 km), wo wir mit dem Bus 47 zum 
Hbf. KA und von dort zurück nach Weingarten fahren.
Ankunft in Weingarten ca. 17:00 Uhr.
Die Vereine von Wettersbach versorgen uns mit Speis und Trank.Zu 
dieser einmaligen Wanderung sind alle Mitglieder und Gäste herz-
lich eingeladen.
Nähere Infos bei unserem Wanderführer Reinhold Mangei, 
Tel. (07244-) 8899.

Mittwoch – Radler
Unsere Mittwoch-Radler treffen sich ab Mittwoch, dem 29. 
April 2015, immer bereits um 16:30 Uhr zu ihrer wöchentlichen 
Radlertour auf dem Parkplatz bei der Walzbachhalle. 
Sagt es allen weiter !!

Wir treffen uns am 04. Mai 20:00 Uhr im AWO-Vereinsheim. Dies-
mal wird es hauptsächlich um den zweiten Teil im Moor des Pro-
jekts „Amphibien + Weingartener Moor“ und das Weinfest gehen.
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bietet 
Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur erfah-
ren und schätzen lernen und 
an den Natur- und Umwelt-
schutz herangeführt. Infos 
zur Mitgliedschaft, unseren 
Projekten, den Waldgruppen 
und aktuellen Terminen 
unter 
http://agnus-weingarten.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Weingartener Theaterkiste am 20. Mai um 19.30 Uhr bei „da 
Graziano“ im Waldstadion. Alle Mitglieder sind herzlich eingela-
den. Tagesordnung: 1. Begrüssung 2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Totenehrung 4. auszugsweise Verlesung des Protokolls der JHV
vom 28.05.2014 5. Berichte 5.1 Vorsitzender 5.2 Kassenwartin 5.3 Ju-
gendleitung 5.4 Sketchegruppe 5.5 Kassenprüfer 5.6. Regie 6. Aus-
sprache 7. Wahl der Regie 8. Beschluss über Spende 9. Entlastung
der Vorstandschaft 10. Anträge 11. Verschiedenes 
Anträge sollten bis spätestens 13.05.2015 schriftlich bei Kalle Ham-
sen, Bahnhofstr. 155a, 76356 Weingarten oder per mail an keham-

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste



2330. April 2015   -   Nr.  18Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten

sen@gmx.de eingegangen sein. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Besuch des Bundesgerichtshofes
Mit 32 Frauen ging es am 21.04.2015 nach Karlsruhe zur Führung 
durch den Bundesgerichtshof. Um in diesen zu gelangen, mussten 
wir erst mal ein paar Sicherheitsmaßnahmen durchlaufen. Dann 
wurden wir von Frau Lemke-Hillenbrand und einer Kollegin recht 
herzlich empfangen. Danach wurden wir von ihr sehr umfassend 
über die verschiedenen Bereiche und die Aufgaben des Bundesge-
richtshofes informiert. Der Bundesgerichtshof ist das oberste Ge-
richt der Bundesrepublik Deutschland (Zivil- und Strafrechtspfle-
ge). Dieser besteht seit 01.10.1950 in Karlsruhe. Ebenfalls in Karls-
ruhe ist das Bundesverfassungsgericht, dieses ist am Schloss-
platz untergebracht. Außerdem informierte uns Frau Lemke-Hil-
lenbrand noch über den Aufbau, die Aufgaben und die verschiede-
nen Verfahren des Bundesgerichtshofes. Was auch sehr interessant 
war: Die frühere Bedeutung und Nutzung des historischen Gebäu-
des und was inzwischen alles an baulichen Erneuerungen dazu 
kam. Beeindruckend sind die Bibliothek und der große Verhand-
lungsaal. Wir erfuhren auch, dass jeder Interessierte an den Ver-
handlungen (die meisten sind öffentlich) teilnehmen kann. Die Bi-
bliothek kann auch genutzt werden.
Wir waren uns alle einig: Das war eine interessante und sehr gute 
Führung.
Anschließend konnten wir in der „Alten Bank“ unsere Eindrücke 
austauschen.

Vorab Information
Kreiswandertag der Landfrauen
Dieser findet am 13.06.2015 statt und führt uns zum „Schloss Un-
teröwisheim“. Bitte schon mal vormerken!

Das Team der Demenzarbeit (Vergissmeinnicht-Arbeit) 
stellt sich vor
Wir wissen, dass es sehr schwer ist, 
Hilfe anzunehmen und zuzulas-
sen. Man braucht dafür Mut und 
Vertrauen. Indem wir uns und un-
sere Arbeit vorstellen, wollen wir 
ihnen Mut machen, mit uns in 
Kontakt zu treten.
Mein Name ist Beate Fischer, Jahr-
gang 55, verheiratet. Ich habe zwei 
Söhne und 3 Enkelkinder.
Seit 1999 arbeite ich für die Kirchli-
che Sozialstation Stutensee- Wein-
garten als Krankenschwester. Bei 
der Pflegearbeit entsteht ein ver-
trauter Kontakt mit den Patien-
ten und deren Angehörigen und 

ich habe intensiv die zerstörerischen Auswirkungen von Demenz 
innerhalb der Familien kennengelernt. Ich habe gesehen, was An-
gehörige bei der Pflege leisten, wie sie bis über die Grenzen ihrer 
Kraft gehen und wie Kranke unter dem Nachlassen ihrer geistigen 
und körperlichen Leistungsfähigkeit leiden und Verhaltenswei-
sen entwickeln, die für ihre Umgebung sehr belastend sind. Auch 
kenne ich die eigene Hilflosigkeit, wenn man helfen will und nur 
begrenzte Möglichkeiten hat. Um Angehörige, wie auch Kranke, 
handlungsfähig unterstützen zu können, habe ich mich fachlich 
weiterbilden lassen.
Seit ein paar Jahren leite ich das Ressort „Fachzentrum für De-
menzarbeit“ in der Sozialstation.
Es macht mir Spaß für ein kleines Team verantwortlich zu sein, 
das sich in der häuslichen Betreuung, wie auch in der Gruppenar-
beit mit Demenzkranken, bewiesen hat. Beratung und Anleitung 
im häuslichen Milieu wie in der Sozialstation, gehören zu meinen 
weiteren Aufgaben. Unser komplementäres Handlungskonzept der 
Basalen Stimulation hilft auch Menschen mit Erkrankungen ohne 
Demenz, bei denen die körperliche Wahrnehmung eingeschränkt 
ist wie z.B. Schlaganfall und Lähmungen, Sensibilitätsstörungen 
bei Diabetes, Schmerzen, chronische Erkrankungen der Atemwe-
ge usw.
Es ist mir wichtig auch Menschen zu unterstützen, die fast schon 
resigniert haben, aber im Fokus einer einfühlsamen, kompetenten 
Pflegekraft neue Horizonte entwickeln können.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit lade ich sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung ein.
Sie findet am Freitag, den 08.05.2015 um 19.00 Uhr
in der Mensa der Turmbergschule statt.
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Kurzbericht aus dem Vorstand
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Bericht der Schulleitung
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung werden bis spätestens 04.05.2014 an
Andreas Tanko
Mozartstraße 18
76356 Weingarten
schriftlich erbeten.
Ich freue mich auf zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 

Landfrauenverein

Mühle Weingarten e. V.

Förderverein Turmbergschule e. V.

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Sozialstation Stutensee-Weingarten

B.L.u.T. e. V.
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Angehörige. Die Teilnah-
me ist nicht an eine Mit-
gliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitie-
ren enorm von den posi-
tiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport 
im Freien, auf Körper 
und Seele hat. Lassen Sie 
sich diese Möglichkeit, 
wirksam Einfluss auf Ih-
ren Heilungsprozess zu 
nehmen, nicht entge-
hen. Wir bieten ganzjäh-
rig OnkoWalking-Kurse 
an bei denen Sie jederzeit 
einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten 
Sie unter www.onkowal-
king.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Der Verein der Vogelfreunde 1958 e.V. „oberer Vogelpark“ lädt zur
Jahreshauptversammlung am 30.04.2015, Beginn 19.00Uhr,
in die Vereinsgaststätte „Chalet“ recht herzlich ein.
Tagesordnung:
TOP 1  Begrüssung

Totenehrung
Genehmigung der Tagesordnung

TOP 2  Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der 
Mitarbeiter

TOP 3  Aussprache zu den Berichten

TOP 4  Bericht der Kassenprüfer
TOP 5  Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 6  Wahlen
TOP 7  Neufassung Satzung

Die Neufassung der Satzung kann beim 1. Vorsitzenden 
Najim Iljazi (Tel. 0151/19412754) und am schwarzen Brett 
im Vereinsheim eingesehen werden. Name des Vereins  
und Vertretung ändern sich nicht.

TOP 8  Allgemeines

Anträge können schriftlich bis 26.04.2015 beim 1.Vorsitzenden 
Najim Iljazi, Rudolf-Diesel-Str. 28/1, 76356 Weingarten eingereicht 
werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Nachwuchs im „oberen Vogelpark“
„Oh, wie süss? Schau mal wie lustig es rumspringt“, war in den letz-
ten Wochen immer wieder zu hören. Die Rede ist vom Nachwuchs 
im Ziegengehege des oberen Vogelparks. Dort kann seit Anfang 
April ein neugieriges, kleines Zicklein bestaunt werden.
Bei der Geburt gerade mal so schwer wie ein Baby, wog es fast 4 Kilo. 
Doch dank der nahrhaften Muttermilch hat es schon kräftig zuge-
legt und erkundet vorwitzig sein Gehege.
Jetzt wartet es sehnsüchtig auf die anderen Parkbewohner. Seine 
Eltern haben ihm gesagt, dass es für den Ara Coco und die Kanari-
envögel noch zu kalt ist und sie sich noch im Winterquartier auf-
halten müssen. Doch es kann nicht mehr lange dauern, es wird be-
reits wärmer und schon bald dürfen auch sie in ihre Sommerresi-
denzen umziehen. Bis dahin freut das Zicklein sich auf euren Be-
such und mit etwas Glück lässt es sich auch streicheln.

Unsere Neuankömmlinge in der Kinderstube :
Vor 2 Wochen haben wir 6 Graugänesküken bekommen .
Zur Zeit befinden sich die Küken in einem Außengehege .
Sobald sie befiedert sind , bevölkern sie unseren See.
Das Vogelpark-Team

Verein der Vogelfreunde 1958

Vereinsnachrichten

Neugierig erkundet das Zicklein sein Gehege... ...Mmh, schon alles aufgegessen

Vogelverein Waldbrücke

Unsere Graugansküken
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 Die Seite der Volkshochschule 
Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch Anfänger mit ger. Vork. Di, 05.05.2015 18:00 Uhr 
Englisch A2 Montags,  19:30 Uhr 
Englisch A2 Mi, 06.05.2015 19:00 Uhr 
Englisch B1 Fortgeschrittene Di, 05.05.2015, 19:30 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Montags, 10:00 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 08.06.2015, 18:15 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen mit Herrn 
Joachim Lutz 
Neben dem Weingartener Moor gibt es auf Betreiben des 
Bürger- und Heimatvereins seit 1996 ein zweites 
Naturschutzgebiet, die 1,5 km lange und bis zu 15 m tiefe im 
Muschelkalk eingegrabene Erosionsschlucht 
"Ungeheuerklamm". Im Volksmund wurde sie früher nur als 
"Grenzegrabe" bezeichnet. Das Naturschutzgebiet 
Ungeheuerklamm ist am oberen Ende durch das 
Hansedelesloch und unten durch den Galgenberg und die 
Bundesstraße 3 begrenzt. Durch ihre Geschichte, Fauna und 
Flora ist sie eine ganz besondere Rarität. 
Zur Zeit des Schinderhannes (um 1800) lebte dort der edle 
Räuber Johann Adam (Hansedele), der vermutlich zur 
Heidelberger Hölzerlipsbande gehörte. Diese Schlucht wurde 
insbesondere durch die zirka 100 seltenen Arten von höheren 
Pflanzen, Moose, Flechten und Farne unter Naturschutz 
gestellt. Vielen unbekannt werden vermutlich auch die dort 
Anfang Mai blühenden Orchideen (Nestwurz, weißes 
Waldvögelein, Helm- und Purpurknabenkraut) sein. 
Sonntag, 10.05.2015, 14:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz an der 
B3 Richtung Untergrombach. Anmeldung erforderlich! 
www.vhs-karlsruhe-land.de/V113H111WN 

Töpferkurse in der "Töpferstube Weingarten"R. Falkenberg 

Töpfern ist ein altes Handwerk mit dem die Menschen erstmals 
in der Lage waren Gefäße aus Erde zu formen. Nach und nach 
wurde daraus Kultur und Kunst. Sie lernen von Hand einfache 
Gegenstände zu töpfern. Becher, Tassen, Schalen, 
Seifenablagen, Schildchen für den Garten oder die Haustüre. 
Oder etwas Besonderes wie die marrokanische Tajine. 
Später kann auch auf der Töpferscheibe gedreht werden. 
Kinderkurs: Mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr ab 48 Euro 
Erwachsene: Mittwochs von 18:30 bis 21:00 Uhr ab 66 Euro 
6 Termine, Kursort: Burgstraße 21, Weingarten 
Materialkosten werden vorort extra berechnet. Pro kg Ton incl. 
Brand 2 Euro. Die Töpferkurse starten, sobald uns 
genügend Anmeldungen vorliegen. 

Kids Club - Der Kurs für Kinder ohne eigenen Hund 
Jana Lüerssen 
Wie viele Kinder wünschen sich 
einen Hund, können aber keinen 
halten? Hier bekommen die Kids 
die Möglichkeit, mit einem ihnen 
anvertrauten Pflegehund während 
des Kurses die Grundlagen des 

richtigen Umgangs mit dem Vierbeiner zu lernen. Die ihnen 
übertragene Verantwortung und Aufgabe steigert nicht nur das 
Selbstbewusstsein der Kinder, sondern fördert auch viele 
weitere soziale Kompetenzen die sich positiv im Alltag 
bemerkbar machen. Der Kurs ist für Kinder ab der ersten 
Klasse und es sind auch Kinder mit eventuellen Ängsten 
vor Hunden willkommen!  Info zum Kurs: 01 76 / 63 37 49 73 
NEU: Samstag, 13.06.2015, 10 – 12 Uhr, 3 Termine.
Hundeplatz Breitwiesenweg, 31,20 Euro 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Zu den Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich! 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen mit Herrn 
Joachim Lutz So, 10.05.2015, 14:00 Uhr, 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf 
Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium 
Die spannende Geschichte der Bunker auf dem Eisberg. 
Ortsbegehung zu deren Überresten mit Herrn Franz Aich. 
Sa, 26.09.2015, 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46. 

Hügelgräber – Rundweg,
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Rückengymnastik Do, 30.04.2015, 18:30 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 19:45 Uhr 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Mittwoch, 06.05.2015, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
8 Termine, Turmbergschule, Raum 118. 
5 bis 6 Teilnehmer, 52,90 Euro 

Englisch für Anfänger mit geringen Kenntnissen 
Sabine Peters-Ottmann 
In diesem Kurs wird die englische 
Sprache ganz von vorne gelehrt. Es 
sind kaum Vorkenntnisse nötig. Der 
Kurs richtet sich an alle Personen die 

immer schon mal gerne Englisch lernen wollten sei es für 
Urlaub, englischen Gesang im Chor oder weil die Sprache eine 
Faszination ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter 
Atmosphäre, jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die 
Devise: Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zum Kurs: Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 05.05.2015, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 10 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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V O L K S H O C H S C H U L E  I M  L A N D K R E I S  K A R L S R U H E  E . V .   . . .  E I N E  E I N R I C H T U N G  I H R E R  K O M M U N E
P R O G R A M M  F R Ü H J A H R / S O M M E R  2 0 1 5

Senioren-Informationsfahrt nach Berlin und in den Harz

Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Senioren-Informationsfahrt unter der sachkundigen Reise-
leitung von Klaus-Dieter Scholz statt. Die Fahrt führt vom 20. bis zum 26. September 2015 nach Berlin, 
Potsdam und in den Harz. Neben der Besichtigung des Reichstags und weiterer wichtiger Berliner Se-
henswürdigkeiten stehen ein Besuch des Birnen-Schlosses Ribbeck im Berliner Umland sowie eine Stadt-
besichtigung Potsdams auf dem Programm. Im Anschluss an den dreitägigen Aufenthalt in der deutschen 
Bundeshauptstadt führt die Fahrt weiter in den Harz, wo von Wernigerode aus Magdeburg, Halberstadt, das 
UNESCO-Weltkulturerbe Quedlinburg und weitere Ziele im Harz besichtigt werden.
Der Preis (einschließlich Fahrtkosten, Übernachtungen mit Frühstück sowie der im Programm angegebenen 
Mahlzeiten, Besichtigungen, Eintrittsgelder, Theaterbesuche) beträgt im Doppelzimmer 750 € und im Einzel-
zimmer 886 €. Es steht jedoch nur eine begrenzte Zahl von Einzelzimmern zur Verfügung.
Interessierte Senioren (ab 60 Jahren) können sich bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe anmelden. 

Geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
• Sonntag 20.09.2015: Fahrt mit dem Reisebus der Fa. Rau (Dannstadt) nach Berlin // nach Ankunft

in Berlin Einchecken in das Hotel Atrium, Kaiser-Friedrich-Straße 53 im Stadtbezirk Charlottenburg-
Wilmersdorf und Abendessen

• Montag 21.09.2015: Die Berliner Republik: Aufenthalt rund ums Brandenburger Tor // Mittagessen im „Dalmacija-Grill“ in der
Potsdamer Straße // Rundgang am Potsdamer und Leipziger Platz // Check-Point Charlie // Kurzbesichtigung des Berliner Haupt-
bahnhofs // Besichtigung des Reichstags mit Reichstagskuppel // Rückfahrt in die City-West // Abendessen in der Gaststätte
„Zur Kneipe“ in der Rankestraße

• Dienstag 22.09.2015: Große Stadtrundfahrt: Berlins fortwährende Veränderungen // Stadtrundfahrt mit den Stationen Kreuzberg,
Treptower Park, East-Side-Gallery, Spreeinsel, Schlossplatz, Gendarmenmarkt, Museumsinsel, Hackescher Markt, Alexanderplatz,
Unter den Linden und Wilhelmstraße // Unterbrechung der Stadtrundfahrt und Mittagspause im Restaurant „Tucher“ am Branden-
burger Tor // Weiterfahrt über Chausseestraße, Dorotheenstraße, Städtischer Friedhof, Tiergarten, Schloss Charlottenburg und Mes-
segelände // am Nachmittag Rückfahrt ins Hotel // am späten Nachmittag Fahrt zum (frühen) Abendessen im Gasthaus „Zur letzten
Instanz“ // anschließend Weiterfahrt zum Friedrichstadtpalast mit Besuch des Showprogramms

• Mittwoch 23.09.2015: Fahrt in das westliche Umland Berlins: Schloss Ribbeck und Potsdam // Fahrt vorbei am Berliner Olympiage-
lände und über Berlin-Spandau zum Schloss Ribbeck // Besuch der Außenanlagen und des Museums des berühmten Birnenschlos-
ses des Herrn Ribbeck zu Ribbeck // Mittagspause im Schlossrestaurant // Weiterfahrt nach Potsdam und Stadtführung durch die
historische Altstadt mit dem wiedererbauten Stadtschloss, in dem sich der brandenburgische Landtag befindet // Rückfahrt nach
Berlin // (frühes) Abendessen im Funkturmrestaurant // abends Besuch einer Vorstellung in der Komödie am Kurfürstendamm

• Donnerstag 24.09.2015: Fahrt in den Harz: ein Symbol der deutschen Teilung und Wiedervereinigung // Fahrt von Berlin über die
sachsen-anhaltinische Landeshauptstadt Magdeburg (mit Kurzbesuch) und Halberstadt (mit Besichtigung des Domes und des
Domschatzes) nach Wernigerode // Mittagessen unterwegs // nach Ankunft in Wernigerode Einchecken im Hotel und Stadtführung //
Abendessen im Hotel

• Freitag 25.09.2015: Harzrundfahrt rings um das „Grüne Band“, die frühere deutsch-deutsche Grenze // Besichtigung von Bad
Harzburg mit Kurzstopp am „Torffhaus“ (Info-Center und Brocken-Blick) // Weiterfahrt über ehem. Grenzorte und den malerischen
Stolberg nach Gernrode mit Besichtigung der bemerkenswerten Stiftskirche St. Cyriacus und einer Kuriosität in der Nähe // Wei-
terfahrt in die berühmte ehem. Kaiserpfalz mit ihrer Fachwerkarchitektur Quedlinburg (UNESCO-Weltkulturerbe) // Rückfahrt nach
Wernigerode // Abendessen

• Samstag 26.09.2015: Rückfahrt nach Weingarten über Goslar mit kleiner Stadtführung // unterwegs individuelle Mittagspause

Reisemerkblatt mit allen erforderlichen Detailinformationen erhalten Sie gerne bei der
Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V., Werderstraße 40-44, 76137 Karlsruhe, Telefon: 0721 9211090.

W101GES111 Zentrale Geschäftsstelle
Klaus-Dieter Scholz
Sonntag 20.09.2015 bis Samstag  
26.10.2015 | 6 Tage | Reisepreise pro  
Person: 750 € im Doppelzimmer //  
886 € im Einzelzimmer // Im Reise-
preis eingeschlossen sind neben der  
Reise und Unterbringung im Hotel  
(mit Frühstück) alle im Programm aufge-
führten Leistungen, einschließlich  
Eintrittsgebühren und Theaterbesuche

Klaus-Dieter Scholz,  
Bürgermeister a. D., 
Reiseleiter  

Z E N T R A L E S  F ORU M

Z E N T R A L E  V E R A N S TA LT U N G E N
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Bei den „Vier Pfoten“ geht es weder um Prüfungen, noch um Schön-
heitswettbewerbe. Es geht einfach um das Miteinander von Zwei- 
und Vierbeinern. Wer also mit seinem Hund in entspannter At-
mosphäre Alltagssituationen üben will, ist herzlich willkommen! 
Auch Nichtmitglieder dürfen gerne erst mal reinschnuppern, 
nicht nur beim Welpentraining.
Wir treffen uns immer Samstags auf unserem Platz in der Breit-
wiese um 17.15 - 18.00 zur Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Jahrgang 1940
Einladung verlegt?Anmeldung vergessen? Auf geht`s; wir wollen 
uns doch recht zahlreich am 23.05.2015 um 14:30 Uhr in der Minera-
lix Arena zum Klassentreffen einfinden. Die Kuchenbäckerinnen/
Kuchenbäcker, bitte verwöhnt uns wie bisher. Bitte gebt die Infor-
mation weiter. Danke!

Spielergebnisse
VfB Knielingen 1 – FVgg Weingarten 1 1:0
Die 2. Mannschaft war spielfrei.
Spielevorschau
Sonntag, 3. Mai 2015
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – FC West Karlsruhe 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – FC West Karlsruhe 1

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
30.04.2015
C2-Jugend: FSSV KA : SG Blankenl/Wgt um 18:30 Uhr

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Weingartener Vielelei

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

02.05.2015
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FC Jöhlingen
F2+F3-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim Karlsruher SV
D1-Jugend: FVgg : SV Hohenwettersbach um 13:45 Uhr
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Daxlanden um 15:00 Uhr in Weingarten
03.05.2015
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SVK Beiertheim um 10:30 Uhr 
in Weingarten
05.05.2015
E1-Jugend: KSV : FVgg um 18:00 Uhr
08.05.2015
C1-Jugend: PS Karlsruhe : SG Blankenl/Wgt um 17:00 Uhr
09.05.2015
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr in Weingarten
F2+F3-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FC West Karlsruhe
E2-Jugend: FVgg : SV Blankenloch um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SG Daxlanden um 12:15 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FC Südstern KA um 11:00 Uhr 
in Blankenloch
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Rüppurr um 16:30 Uhr in 
Blankenloch
10.05.2015
B-Jugend: FC G. Friedrichstal : SG Blankenl/Wgt um 11:00 Uhr
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
22.04.2015
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Li/Ho 1:1
24.04.2015
D2-Jugend: FVgg : PS Karlsruhe 10:0
E1-Jugend: FVgg : KSC 0:1
25.04.2015
E2-Jugend: FV Spfr. Forchheim : FVgg0:0
D1-Jugend: FVgg : FC V. Berghausen 0:0
B-Jugend: SG Forchheim : SG Blankenl/Wgt 2:1

Unsere nächsten Termine
19.05.15 (Di): Lounge-Abend bei Da Graziano
Am Dienstag, den 19. Mai entfällt die Gymnastikstunde, da die 
Halle anderweitig belegt ist. Als Ersatz bieten wir einen Lounge-
Abend bei Da Graziano im Clubhaus an, mit einem Spaziergang 
vorneweg.
Treffpunkt: 19.00 Uhr am Schuhhaus Gablenz
02.06.15 (Di): Abendspaziergang
Am Dienstag, den 02. Juni entfällt die Gymnastikstunde we-
gen der Pfingstferien. Als Ersatzprogramm machen wir einen 
Abendspaziergang.
Treffpunkt: 19.00 Uhr am Schuhhaus Gablenz
04.07.15 Ganztagesausflug - 
Besuch der Landesgartenschau Landau
Am Samstag, den 04.07.2015 steht unser Ganztagesausflug zur Lan-
desgartenschau Landau an. Wir möchten alle einladen, gemeinsam 
einen schönen Tag inmitten der Flora und Fauna zu verbringen. Bei 
einer Führung erhalten wir einen ersten Eindruck was die Garten-
schau alles zu bieten hat. Nach einem gmeinsamen Mittagessen 
können wir gestärkt das Gelände auf eigene Faust erkunden.
Treffpunkt: 8.25 Uhr Bf Weingarten Gl. Ri. Karlsruhe
Rückkehr: Zwischen 17.30/18.30 Uhr
Unkosten: ca. 35 Euro für Eintritt, Führung, Mittagessen, Fahrkarte
Anmeldung hierfür ist bis spätestens 12.05.15 erforderlich, ent-
weder per Telefon, E-Mail, Whats-App oder den Aushang. 
Der Vergnügungsausschuss freut sich auf einen schönen Tag.

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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Liebe Mitglieder, Ehrenmitglieder und Gäste,
herzlich willkommen bei unserem traditionellen Rathausplatz-
fest am 1. Mai. Wir freuen uns und sind dankbar, dass wir wie-
der zahlreiche Helfer/innen für einen Einsatz am Grill und bei den 
Pommes, im Kuchenzelt, im Bierwagen und Weinstand sowie für 
den Auf- und Abbau gewinnen konnten. Wenn uns das Wetter kei-
nen allzu dicken Strich durch die Rechnung macht, dürfte unser 
Rathausplatzfest für alle wieder ein Gewinn werden. Die vielen Ku-
chenspenden sind überwältigend - einfach am 1. Mai ab 9 Uhr auf 
dem Rathausplatz abgeben - herzlichen Dank!
Und jetzt: einfach bei uns am 1. Mai nieder- und es sich gut gehen 
lassen!
Abteilungsleiter Turnen, Jörg Kreuzinger, joerg@kreuzinger.de

Landeswandertag am 3. Mai
Der Landeswandertag des Badischen Turnerbundes ist 
am Sonntag den 3. Mai.
Veranstalter ist der TV Waibstadt. Die Fahrt nach Waibstadt erfolgt 
mit priv. Pkw. Abfahrt um 08:00 Uhr bei der Walzbachhalle. Mit-
fahrgelegenheit wird geboten.
Organisator: Heinz Geggus, Tel. 07244 8080

HERREN 1
HSG beschließt die Saison wie sie begonnen hat, 
mit einer Niederlage: HSG - TGS Pforzheim 26:36 (11:13)

Nach zahlreichen Ehrungen und Verabschiedungen fand der 
Meister und Badenligaaufsteiger niemals in Spiel und verlor 
auch in dieser Höhe verdient gegen einen ehrgeizigen Gast aus 
Pforzheim.
Selbst ein anständig haltender Boudgoust im Tor konnte nicht verhin-
dern, daß unsere Mannschaft niemals in diesem Spiel zu sich fand. So 
führte die TGS immer mit 2-4 Toren und setzte nach der Pause noch ei-
nen drauf. Als die Schiedsrichter nach 60 Minuten abpfiffen, hatte sich 
die HSG eine Niederlage mit 10 Toren eingefangen.
Allerdings darf man diese Niederlage auch nicht überbewerten, das 
anschließende Freibierfest mit den Fans versöhnte für diesen Aus-
rutscher.
Die Mannschaft um Trainer Bodo Kaupa hat eine grandiose Saison 
verdient als Meister beendet und freut sich auf die neue Saison als 
SG Stutensee/ Weingarten in der Badenliga.
Tore HSG: Ebel 7, Boss 5, Mokosch 4, Schmidt 3, Heiss 3, Waltert 3, Di-
chiser 1

HERREN 2
HSG 2 gibt Gas. Erfolg gegen Durlach 5 26:14 (17:5)
Taten sich die Weißblauen beim Vorspiel in Durlach noch schwer, 
ließ man beim Rundenabschluss keine Zweifel aufkommen wer Herr 
in der Walzbachhalle ist. Von Beginn an wurde ordentlich Druck ge-
macht, wodurch die Gäste spielerisch zunächst überhaupt nicht an-
wesend wirkten. So konnte nach einer überzeugenden ersten Halbzeit 
mit einer 17:5 Führung in die Pause gegangen werden.
In der zweiten Hälfte wurde dann ein Gang zurückgeschaltet, der kla-
re Sieg mit 26:14 war aber zu keiner Zeit des Spiels gefährdet. Bester 
Werfer der HSG2 war Moritz Vorgrimler, der diese Runde noch in der B-
Jugend auf Torjagd war und ein bemerkenswertes Debut im Senioren-
bereich feierte. Auch Handballurgestein Thorsten Jordan konnte sich 
noch rechtzeitig zum letzten Spiel der Saison fit machen, hatte eben-
falls seinen ersten Auftritt und glänzte durch einige spielerische Ak-
zente und 2 blitzsaubere Tore.
Es spielten:
Tor: Mark Johnson, Marco Günter
Moritz Vorgrimler 7/2, Frank Schmitt 6, Michael Enderle 5, Ul-
rich Enzmann 4, Thorsten Jordan 2, Michael Weickum 1, Peter 
Rupp 1, Thomas Link

Germanen setzen auf altbewährte Kräfte
Auch in der kommenden Saison wird die sportliche Leitung der 
Germanen auf die Erfahrung der Routiniers Anatoli Guidea und 
Ionut Panait setzen. Während Guidea seine fünfte Saison im 
Dress der Germanen bestreiten wird, ist es für den inzwischen 
in Weingarten wohnhaften „Johnny“ Panait die neunte Saison! 
Beide Athleten haben zwar ihre internationale Karriere schon 
beendet, zeigen aber Kampf für Kampf, dass man sie deshalb 
nicht abschreiben sollte. Denn schaut man die Topscorer-Tabel-
le der Germanen aus der abgelaufenen Saison an, so kann man 
erkennen, dass „Johnny“ und „Toli“ die Plätze eins und zwei be-
legen.
Ionut Panait hat dabei das Kunststück geschafft, die Topscorer-
krone in der fünften Saison in Folge zu gewinnen.
Aber nicht nur auf den Matten der Deutschen Ringerbundes-
liga bringen die beiden Vorzeigeathleten den Ringsport voran. 
Anatoli fungiert als Nationaltrainer der rumänischen Freistil-
Nationalmannschaft und vermittelt hier sein ringerisches Kön-
nen. „Johnny“ ist sich seit er in Weingarten lebt und trainiert 
nicht zu schade dem Nachwuchs der Germanen als Trainings-
partner zur Verfügung zu stehen und auch die Oberliga-Mann-
schaft das ein oder andere Mal zu unterstützen. 
Der SV Germania Weingarten freut sich über die Vertragsverlän-
gerungen der beiden und wünscht ihnen eine erneut erfolgrei-
che und verletzungsfreie Saison.
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Kreismeisterschaft 2015
Am vergangenen Wochenende fanden die letzten Wettkämpfe der 
Kreismeisterschaften im Schützenkreis Bruchsal statt.
Acht Weingartner Schützen wollten es wissen und nahmen in der 
Disziplin Kleinkaliber liegend teil. Hierbei mussten 60 Schuss im 
Liegen auf eine Distanz von 50m abgegeben werden.
Mit der Startfreigabe ging es los. 
Schuss um Schuss absolvierten 
die Teilnehmer ihr Schießpro-
gramm. Wer schon einmal die-
se Disziplin geschossen hat, der 
weiß, dass es mit jedem Schuss 
beschwerlicher wird. Nach ei-
niger Zeit lässt die Konditi-
on nach, der Arm tut weh und 
auch das Zielen wird immer an-
strengender. Kurzum es kostet 
richtig viel Willensstärke und 
Konzentration bis zum Ende 
durchzuhalten.
Doch bei einem Wettkampf 
kommt es nicht nur auf das 
Können an, sondern es zählt 
auch die Tagesform.
Schon so mancher Favorit hatte 
mit einem schlechten Tag das 
Nachsehen. Und damit man sei-
ne Gegner einschätzen konnte, 
wurde auch schon mal ein Blick auf deren Scheiben riskiert.
Mehrere Kreisrekorde wurden gebrochen und unsere Schützen 
hatten es zum Teil mit richtig starken Gegnern zu tun, aber den-
noch ließen sie sich nicht entmutigen und haben sich wacker ge-
schlagen. Ja, einige schafften sogar den Sprung aufs Treppchen.
Neue Kreismeisterin in der Damenklasse ist fortan Stephanie Stä-
dele und in der Damenaltersklasse sicherte sich Simone Garcia 
Montes Platz 2 vor ihrer Vereinskameradin Monika Kunz. Bei den 
Herren lief es leider nicht so gut. In der Herrenaltersklasse mus-
sten sich Silvester Garcia Montes mit dem 4. Platz und Jürgen Lan-
gendörfer mit dem 6. Platz begnügen. Platz 5 in der Herrensenio-
renklasse ging an Karl Rosswag und in der stark besetzen Herren-
klasse erreichten Christian Poscher den 9. Platz und Michael Süpfle 
den 13. Platz. Ob die Ergebnisse für die Qualifikation zur Landes-
meisterschaft reichen, wird sich erst nach Herausgabe der Limit-
zahlen zeigen. Wir jedenfalls drücken ganz fest die Daumen und 
gratulieren zu diesen tollen Erfolgen.

Platzierungen und Ergebnisse:
1. Stephanie Städele 558 Ringe Damenklasse
2. Simone Garcia Montes 484 Ringe Damenaltersklasse
3. Monika Kunz 466 Ringe Damenaltersklasse
4. Silvester Garcia Montes 552 Ringe Herrenaltersklasse
5. Karl Rosswag 528 Ringe Herrenseniorenklasse
6. Jürgen Langendörfer 533 Ringe Herrenaltersklasse
9. Christian Poscher 567 Ringe Herrenklasse
13. Michael Süpfle 540 Ringe Herrenklasse

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining

Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
08.05.2015 Monatstreffen
25.05.2015 (Pfingstmontag) Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen 
im Landgasthof „Goldene Garbe“ im
Sallenbusch , Beginn: 10.30 Uhr
20.06.2015 10. Weingartner Lebenslauf
18./.19.07.2015 Wein- und Straßfenfest

5 Punkte zum Aufstieg
Am 27. März schaffte die 3. Herrenmannschaft den Aufstieg. Das lan-
gersehnte Spiel fand endlich statt. Mit einer fulminanten Siegesserie 
in den letzten 6 Spielen mussten beim Rivalen TG Aue mindestens 5 
Punkte erzielt werden. Nach einem spannenden 8:8 in der Vorrunde, 
das allerdings noch ein Heimspiel war, standen alle Vorzeichen perfekt 
für ein nervenaufreibendes Spiel.
„Tischtennis ist wie Schachspielen während eines 100 m Laufs“ – ein 
Zitat, dem der Sport an diesem Abend einmal mehr gerecht wurde. Das 
Taktieren begann diesmal jedoch bereits Abseits der Tische. So for-
mierte der TG Aue eine Kampfdoppelaufstellung, die klar darauf abziel-
te einen schnellen Sieg zu erringen. Doch auch der TTC zeigte taktische 
Raffinesse. Die zu siebt angereiste Mannschaft konnte bereits mit den 
Doppelpaarungen Michael/Timo und Paul/Martin seine ersten beiden 
Punkte sichern und somit den taktischen Sieg aus diesem Geplänkel 
erlangen. Nur Markus/Jochen mussten gegen das in der Rückrunde 
erst einmal geschlagene Spitzendoppel von Aue einen Punkt abgeben.
2:1 Führung. Wichtig. Noch 3 Punkte zum Aufstieg! In der knistern-
den Atmosphäre (zu der auch einige Fans des TTC beitrugen, denen wir 
an dieser Stelle herzlichst für ihr Erscheinen Danken möchten!) zeig-
ten anschließend Paul und Michael starke Leistungen. Dennoch konn-
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te sich Paul leider nicht gegen die bis jetzt ungeschlagene Nummer 1 
des Gegners durchsetzen, während Michael sich den knappen aber ver-
dienten Punkt holte. 3:2.
Jetzt begann das Zittern. Klaus und Timo erwischten nicht ihren be-
sten Tag und aus dem beruhigenden 3:2 wurde urplötzlich ein 3:4. 
Rückstand. Aber alles noch ok, weiterhin benötigten wir nur noch 2 
Punkte zum Aufstieg.
Doch auch Jochen musste seinen Punkt abgeben. 3:5. An sich wäre das 
noch nicht so dramatisch, wäre da nicht die Regel, dass das Spiel zu 
Ende ist, wenn eine Mannschaft die 9 Punkte erreicht. Und das sollte 
Aue tunlichst nicht gelingen bevor wir unsere 5 Punkte erreicht hatten!
Erstes Aufatmen: Martin sichert sich den ersten Punkt im hinteren 
Paarkreuz. In einer sicheren Leistung und einem 3:0 Sieg, ließ er hier-
bei seinem Gegner keine Chance. 4:5.
Und nun kam das entscheidende Spiel: Michael gegen die ungeschla-
gene Nummer 1 des TG Aue. Und Michael zeigte in einer Meisterlei-
stung, dass er zu Recht seine Position in der Mannschaft innehat. In 
einem unglaublich knappen und spannenden Spiel zeigte er sein Kön-
nen und seine Überlegenheit und sicherte den entscheidenden Punkt 
zum Aufstieg des TTC Weingarten 3!
Anschließend sicherten Klaus, Martin und Jochen die nächsten Punk-
te, so dass wir sogar mit einer 8:7 Führung in das Schlussdoppel starten 
konnten. Hier setzten Jochen und Markus den Endpunkt und den glor-
reichen Abschluss einer erfolgreichen Saison zum 9:7. Aufstieg, es ist 
geschafft! Danke an alle Beteiligten und alle Fans! TM

Jugendabteilung
Abschlussbericht Saison 2014/2015
1. Jugendmannschaft Verbandsklasse Süd 2. Platz 25:7 Punkten
Fabian Elxnath, Pascal Gesell, Dominic Barthlott, David Breiding
Denkbar knapp mit nur einem Punkt Rückstand auf die Mannschaft des 
TTC Kronau beendete die Mannschaft die Verbandsrunde. Der erste Platz 
des TTC Kronau ist berechtigt, da Vor- und Rückspiel gegen uns gewon-
nen wurde. Sicher wären wir gerne Meister geworden, aber es gab bei
den entscheidenden Spielen verletzungsbedingte oder terminbedingte
Ausfälle, die mit den durchaus gut spielenden Jüngeren aus den unteren 
Mannschaften nicht kompensiert werden konnten. Gegen den TTC Tie-
fenbronn z. B. mussten insgesamt 3 Spieler ersetzt werden.
Fabian war der beste Spieler in der Verbandsklasse und führt die Spieler-
rangliste mit 34:3 Punkten an. In der Doppelrangliste belegte Pascal und 
Dominic mit 9:0 den 2. Rang, Fabian und Pascal mit 4:0 noch den 5. Rang.
Eva Steimer, Alex German, Jan Mayer, Samira Apfel und Samuel Kop-
mann wurden als Ersatzspieler eingesetzt. Als Betreuer standen Martin 
Elxnath, Jürgen Häcker, Markus Kühner und Matthias Apfel an der Seite.

2. Jugendmannschaft Kreisliga 4. Platz 18:10 Punkten
Samuel Kopmann, Eva Steimer, Alex German, Kira Link
Wenn wir nur die Rückrundenergebnisse betrachten, liegt die Mann-
schaft an zweiter Stelle. In einer ausgeglichenen Liga wurde nur knapp 
der 3. Tabellenplatz verfehlt. Samuel Kopmann war mit 16:2 Punkten, der 
Drittplazierte in der Spielerrangliste der Kreisliga. Mit den Ergebnissen
der Doppel Samuel/ Alex Platz 3 und Eva/Kira Platz 6 war man zufrie-
den. Mitgespielt haben außerdem noch: Jan Mayer, Loris Heimann und 
Nora Beke aus der Schülermannschaft. Betreut wurde die Mannschaft
von Jürgen Häcker.

3. Jugendmannschaft Kreisklasse 6. Platz 19:17
Jakob Moritz, Maurice Erkmann, Vinzenz Götz, Timo Häcker
Die neuformierte Mannschaft aus zumeist unerfahrenen Spielern recht-
fertigten das Vertrauen, das man in sie gesetzt hatte und sie übertrafen
sogar ihren 7. Tabellenplatz aus der Vorrunde um einen Platz. Timo war
ein tüchtiger Mannschaftsführer und Richard Häcker der gewohnt um-
sichtige Betreuer. Ergänzt wurde die Mannschaft durch: Christian Kauf-
mann, Loris Heimann, Samira Apfel, Lukas Kling, Justin Frey, Benedikt
Pilgrim, Simon Plato.

1. Schülermannschaft Bezirksklasse Br/Ka 7. Platz 11:21
Jan Mayer, Loris Heimann, Samira Apfel, Nora Beke
Die erste Schülermannschaft spielte eine unerwartet gute Vor-
runde und war auf dem besten Weg sich im oberen Tabellendrit-

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

tel zu etablieren. Mit dem verletzungsbedingten, mehrwöchigen 
Ausfall von Samira und einiger weiterer Terminprobleme war der 
Spielfluss gestört, sodass man alles in allem mit dem Abschneiden 
zufrieden sein musste. Die Einzelbilanzen bewegen sich bei allen 
um die 50% gewonnener Spiele, die Doppelbilanzen ließen jedoch, 
bedingt auch durch die Umstellungen, zu wünschen übrig. Lukas 
Kling und Benedikt Pilgrim ergänzten das Team und Matthias Ap-
fel hat eine sehr gute Betreuungsarbeit geleistet.

2. Schülermannschaft Kreisklasse A 1 1. Platz 24:0
Lukas Kling, Justin Frey, Benedikt Pilgrim, Adrian Tanko 
In überlegener Manier sicherten sich die Jungen zusammen
mit ihrem Betreuer Hans Schmidt die Meisterschaft in der
Kreisklasse. Der Mannschaft die bereits im vergangen Jahr die
B-Schülermannschaft bildete, hätte in der höheren Kreisliga
durchaus bestehen können. Makellos war die Leistung von Lukas
Kling, der mit 15:0 Punkten die Spielerrangliste anführt. Justin auf 
dem 4. Platz, Benedikt und Adrian gemeinsam auf Platz 5, standen
ihm nicht viel nach. Ebenso die Doppelbilanzen Lukas und Justin 1. 
Platz mit 10:0, gefolgt von Benedikt und Adrian auf 3. Rang mit 8:2. 
Gut eingespielte Doppel sind etwas wert. Daniel Martin und Jonas
Kling haben bei ihren Einsätzen das Team bestens ergänzt.

3. Schülermannschaft Kreisklasse B 6. Platz 13:15
Daniel Martin, Tim Martin, Elia Larca, Jonas Kling, Jana Sanft 
Unsere Schüler B, die Jüngsten im Verein, haben nach einem gu-
ten Saisonstart, den unerwarteten Weggang von Elia verkraften
müssen, doch in ihrer ersten Verbandsrunde zeigten Daniel Mar-
tin, Tim Martin, Jonas Kling und Jana Sanft, betreut von Karlheinz
Weida, bereits gute Spiele und in der Rückrunde haben sie ihre
Technik weiter verbessert. Daniel erreichte mit 12:8 Punkten den
7. Platz der Paarkreuzrangliste. Nach dem Weggang von Elia muss
auch hier an den Doppeln gearbeitet werden. Die Ergänzungsspie-
ler Marc Trillich, Niclas Trillich und Simon Plato haben sich mit
viel Trainingsfleiß schon an die Mannschaft herangearbeitet.

Ansegeln/-surfen
Am Sonntag, den 3.5.2015 findet um 10.00 Uhr die erste Segel-
regatta statt. Anmeldungen müssen bis 9.30 Uhr erfolgt sein. 
Ab ca. 13.30 Uhr findet die erste Surfregatta statt. Hier muss die 
Anmeldung bis 13.00 Uhr erfolgt sein. Auf eine rege Teilnahme 
freuen sich, bei hoffentlich gutem Wind, die Sportwarte Rolf 
und Andreas.
Da Willi nicht da ist, bringt sich jeder seine Verpflegung selbst 
mit. Es kann gegrillt werden.
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Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Abteilung Angler
Am Samstag, 9. Mai findet der nächste Arbeitseinsatz der Angler 
statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 4. Mai, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 6. Mai, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne unsere Ansprechpart-
ner zur Verfügung:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325, 
postmaster@bsv-weingarten.de Richard Geggus,
Übungsleiter, Tel.: 07244-8397 Fragen zu unserer Herzsportgruppe 
an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender, Tel.: 07244-741716

MSC Weingarten zeigt weiterhin starke Entwicklung - 
Erfolgreicher Nachwuchs und Breitensport als Basis
Auf der Mitgliederversammlung des Motorsportclub Weingarten 
e.V. im ADAC konnte der erste Vorstand Jürgen Fabry über 60 anwe-
sende Mitglieder im MSC-Clubhaus begrüssen und auf ein wieder-
um sehr erfolgreiches Vereinsjahr 2014 zurückblicken.
Als Höhepunkte des Jahres waren traditionell das Haxenfest und 
der „Große Preis von Weingarten“ auf dem Hockenheimring zu 
verzeichnen. Weitere wichtige Veranstaltungen sind der Autosla-
lom am Ostermontag auf dem Hockenheimring und der Jugend-
kartslalom zur nordbadischen Meisterschaft auf dem Festplatz 
in Weingarten. Das zehnjährige Jubiläum des Porsche Sports Cup 
galt ebenfalls dem MSC, da dieser von Beginn an für die sportliche 
Durchführung der sechs Rennen pro Saison verantwortlich ist. 
Nach dem gesellschaftlichen Jahresrückblick von Vorstand Fabry 
berichtete Sportleiter Karl-Friedrich Ziegahn von einer überaus er-
folgreichen Motorsportsaison 2014, geprägt von vielen Einzelerfol-
gen unserer Fahrer. 
Bertram Hornung, der die Meisterschaft des Porsche Sports Cup ge-
wonnen hat, wurde zum wiederholten Mal als „Motorsportler des 
Jahres“ ausgezeichnet. Aber auch die beiden „jungen Wilden“ Den-
nis Marschall und Marvin Dienst gewannen insgesamt sechs Ren-
nen zum ADAC Formel Masters, wobei Marvin Dienst den vierten 
Gesamtplatz in der Meisterschaft belegte.
Neben unseren Rundstreckenfahrern zeichneten sich die Slalom-
fahrer mit sehr beeindruckenden Ergebnissen aus. Jürgen Geggus 
und Patrick Mockler zeigten vielfach der Konkurrenz wie man ei-
nen BMW schnell, sicher und gekonnt um den Parcours fährt. Auch 
der Nachwuchs auf dem vereinseigenen Opel Corsa bestätigte, dass 
Siege mit MSC Fahrer zu erreichen sind. Zum Abschluss gedachte 
die Versammlung Ralf Hartmann, der leider viel zu früh verstorben 
ist und für seine erzielten Erfolge postum zum nordbadischen Mei-
ster im historischen Formelrennsport geehrt wurde.
[Aufgrund der Zeichenbeschränkung der Turmbergrundschau ist 
die Meldung stark gekürzt. Auf unserer Website 
www.msc-weingarten.de gibt es den vollständigen Bericht.]

MSC-Autoslalom mit Teilnehmerrekord - 
Klassensiege für Domenic Geggus und Patrick Mockler
Der MSC Weingarten veranstaltet mittlerweile traditionell am 
Ostermontag seinen Autoslalom auf dem Gelände des Hocken-
heimrings. Bei kühlem, aber sonnigem Wetter und 115 Teilneh-

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

mern wurde die Veranstaltung wieder einmal ein voller Erfolg. Fah-
rer aus der Pfalz, Südbaden und Württemberg kämpften mit den 
nordbadischen Slalomfahrern um wertvolle Punkte für den Rhein-
Neckar-Pokal und Landesmeisterschaften. Die MSC-Starter konn-
ten ihren Heimvorteil voll für sich nutzen und waren mit Klassen-
siege für Domenic Geggus, unseren Jüngsten und Patrick Mockler 
auf einem BMW 1800ti erfolgreich.
Dabei zeigte Domenic seinem Vater Jürgen, wie man den familie-
neigenen BMW gekonnt um die Pylonen jagt, denn am Ende war 
Vater Jürgen in der Ergebnisliste hinter dem Sohnemann plat-
ziert. Leider konnten unsere Nachwuchsfahrer auf dem clubeige-
nen Opel Corsa nicht starten, da er beim Vortagstraining etwas kalt
verformt wurde.
Vielen Dank an die Organisatoren des Slaloms, Bernd Gablenz und 
Jürgen Geggus und den zahlreichen Helfern, ohne die eine solch 
aufwendige Veranstaltung nicht machbar wäre.

Sensationeller Saison-Auftakt für Marvin Dienst 
in Oschersleben
Das erste Rennwochenende der neuen ADAC Formel 4 war für MSC-
Pilot Marvin Dienst ein perfekter Einstand. Als erster Sieger und 
aktuell Gesamtführender geht er in die Geschichtsbücher ein. Die 
Nachwuchsserie wurde in diesem Jahr neu ins Leben gerufen und 
stößt dabei auf großes Interesse.
Insgesamt 38 Fahrerinnen und Fahrer standen in Oschersleben am 
Start. Mit dabei unter anderem die Söhne bekannter Rennfahrer, 
wie Mick Schumacher oder Jonathan Cecotto. Nach dem Sieg im 
ersten Rennen am Samstag konnte Marvin auch am Sonntag das 
Rennen gewinnen. Im dritten Rennen schaffte Marvin trotz zahl-
reicher Safety Car Phasen die Aufholjagd von Platz 10 auf Platz 6. 
Somit geht er als Meisterschaftsführender in das nächste Rennwo-
chenende Anfang Juni nach Österreich. Aufgrund der spannenden 
Rennen werden auch die Rennen der ADAC Formel 4 auf Sport1 im 
TV gezeigt. Es lohnt sich einzuschalten und unserem MSC Nach-
wuchs die Daumen zu drücken.

Dennis Marschall startet in Hockenheim
Der nächste Nachwuchs-Star des MSC steht am kommenden Wo-
chenende beim Audi TT Cup im Rahmen des DTM Festivals auf dem 
Hockenheimring am Start. Wir drücken die Daumen!

Hallo Mädels,
bei der Gewerbemeile wurde unser Angebot an Wurst, Steak, Pom-
mes und Hamburger sehr gut angenommen. Das Wetter war wider 
Erwarten sehr angenehm, was sicher unserem Getränke- und Es-
sensumsatz gut getan hat. Großer Dank geht an alle die am Sams-
tag, Sonntag und Montag mitgeholfen haben. Beim nächsten Event, 
1. Mai Wanderung und Grillen, werde ich nicht dabei sein. 
Euch Allen wünsche ich super Wetter und viel Spaß.
Bis bald Euer Druck.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
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Krankenkasse erstattet und ist fü r den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kü mmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.30 bis 09.15 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kü mmel
NEUER HATHA-YOGA KURS AB 20. APRIL
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr
10-er Karte 79,00 Euro (Plätze sind begrenzt)
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel
AB JUNI 2015 WERDEN AUCH REHASPORTKURSE FÜR DEN FACH-
BEREICH ONKOLOGIE UND LUNGENSPORT ANGEBOTEN!!! DIE
GENAUEN KURSZEITEN WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN!!!
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fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Faszination Homöopathie.
Aus Liebe zum Leben.

Deutsche Homöopathie-Union · Postfach 410280 · 76202 Karlsruhe  www.DHU.de

Infoabend

Homöopathie für 
Groß und Klein
Dr. med. Markus Wiesenauer
Arzt für Homöopathie, 
Stuttgart 

Dienstag,
12. Mai 2015

Beginn: 20.00 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr
Eintritt frei

Spechaahalle
Kirchstr. 21
76297 Stutensee-Spöck

In Zusammenarbeit mit:
Apotheke am Kirchplatz, Karlsruhe
Via-Apotheke, Stutensee-Friedrichstal
Badenia-Apotheke, Stutensee-Spöck
Hirsch Apotheke, Bruchsal
Markt-Apotheke, Weingarten
Bahnhof-Apotheke, Weingarten

Immer mehr Menschen entdecken die Homöo-
pathie: Für sich selbst und ihre Familie. Richtig 
angewendet lassen sich damit viele Alltagsbe-
schwerden und Erkrankungen behandeln. Die 
wichtigsten homöopathischen Arzneimittel 
sowie deren Anwendungsmöglichkeiten werden 
Ihnen vorgestellt. Dabei lernen Sie, wie Sie sich 
und Ihrer Familie gezielt helfen können. Lassen 
Sie sich von den Möglichkeiten der Homöopa-
thie begeistern! 
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Dr. med. Markus Wiesenauer
Arzt für Homöopathie
Stuttgart

Wir haben noch säumige Tahler für das Abo der Turmberg-Rundschau!

Bitte bezahlen Sie in den nächsten Tagen bar oder per Überweisung.
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